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adiſche VoGadiſche Volkszettung. )

70 Pfeunig monatlich .

Bringerlohn 20 Pig . monatlich⸗

durch die Poſt dez. incl . Poſt⸗

aufſchlag M. . 4 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 8 Pfg .

Inſerate :

Die Colonel⸗Zelle . 20 Pfg .

Auswärtige Inſerate „. 28

Die Neklame⸗Zeile „ 60 5

E 6, 05

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitelſte Jeikung in Maunheim und Amgebung.

Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

— HFuͤr unverlangte Manuſkripte wird keinerlei Gewähr geleiſtet .

( Mannheimer Volksblatt . ) Telegramm⸗ Adreſſet
„ Journal Mannbeim “

Telephon⸗Nummern ;

Oirektion u. Buchhaltung 1449
Druckerel⸗Bureau ( An⸗⸗

nahme v. Druckarbetten 8614

Nedaktioaʒ¶ . . 77
Expeditioenn : 218

Filiale ( Friedrichsplatz ) 5680

E 6, 2 .

—————

Nr . 227 .

Politische (lebersſcht .
* Maunheim , 17 . Mai 1905 ,

Zum nationalliberalen Delegiertentag .

Dem kommenden Freitag Abend in Dresden zuſam⸗

mentretenden Delegiertentag der nabional⸗

liberalen Partei , widmet die „ Sächſ . Nationall . Korr . “

chon im Voraus einen bemerkenswerten Begrüßungsartikel ; es

heißt darin : Der erſte Tag iſt der Beratung des Entwurfes

einer neuen Parteiſaßzung gewidmet . Die Parteiſatzung

iſt wichtig ; aber was ſich da ſo ſchön ſchwarz auf weiß dekretieren

läßt , iſt eben dochnur äußeres Regelwerk . Es kommt darauf

un , daß ſie gleichſam Fleiſch und Blut erhält durch die Partei

ſelbſt . Die vorzüglichſte Organiſation wird ein kotes Gebilde

ſein, wenn ſie auf dem Papiere bleibt , wenn nicht überall ſich

Männer finden , die nun auch wirklich entſchloſſen für

die Parteiſache eintreten , arbeiten und werben . Doch auch dieſe

Arbeit , ſo dankenswert ſie iſt , wird der Partei nicht zu einer

neuen Blüte verhelfen , wenn nicht der Glaube an die

eigene Kraft , die Hoffnung auf die Zukunft die Geiſter

belebt und zum Kampfe tüchtig macht . Erfreulicherweiſe hat

die nakionalliberale Partei noch immer gezeigt , daß ſie als

lüberale Mittbelpartei ihre Stellungen zu behaupten ver⸗

ſteht und nicht verſäumt ſei , den führenden Männern Dank

gu ſagen , die während der letzten Jahrzehnte in harter zäher

Arbeit den Verteidigungskampf führken . Dieſer
Verteidigungskampf wird nun auch fernerhin geführt werden

müſſen . Aber was wäre wohl begreiflicher als der Wunſch ,

daß aus der Partei heraus die Krafb gewonnen wird , weuen

großen Zielen zuzuſtreben . Es genügt nicht, daß in der Partei

Einmütigkeit beſteht über das , was ſie nicht will , über das ,

woas verhütet und abgewehrt werden muß : Die rechte Loſung

heißt : ih wiln ! ß ; F35ͤ

Dier hochangeſehene Führer der Partei Abg . Baſſer⸗

mann wird am zweiten Tag über die p olitiſſche Lage

im Reiche ſprechen . Niemand wird von ihm einen Hymnus

auf die holde Gegenwart verlangen , doch man weiß, daß er es

perſteht , die Tatkraft zu beleben und die Aufgaben , die auf⸗

gegriffen werden müſſen , klar zu bezeichnen . Möge danm der

nachfolgende Meinungsaustauſch über die aus der Verſammlung

zu erwartenden Anttäge zeigen , daß in der Partei ein friſcher

Geiſt lebendig iſt , der zu greifbaren Ergebniſſen und Entſchlüſſen

drängt . Das iſt umſo wünſ chenswerter , als in der Preſſe an⸗

geſichts des Vertretertages leils Wünſche , leils Befürchtungen

kaut wurden , die nichb von beſtimmten politiſchen Fragen aus⸗

gehen , ſondern ſich lediglich an die Parteitaktik halten .

Da wird wieder von dem „ Ruck nach links “ geſprochen oder

ein „ Ruck nach rechts “ prophezeit , und es fehlte auch nicht die

heliebte Mahnung im Balladenſtil : „ Laß Dich vom Linken nicht

umgarnen . “ Wir meinen , für die nationalliberale Partei iſt

es heute das beſte , wenn ſie das Hin⸗ und Herrücken

ſein läßt und geradeaus ihres Weges gehtl

De beſtimmter ſie ihren Willen bekundet , ihre nationale Miſſion

guch in der Zukunft zu erfüllen und dabei dem liberalen

Gedanken eine treue Hüterin zu ſein , umſo mehr hat ſte An⸗

wartſchaft auf den Anſchluß der gemäßigten Parteien von

CTagesneuigkellen .
— die Koſten des Simplontunnels ſtellen ſich ſehr beträchtlich

phöher als vorausgeſehen war . Nach amtlichen Berichten ſind bis

Ende 1904 für den Bau des Tunnels bezahlt worden 6 d8 968

FBres . Hierzu kommen für das letzte Baujahr nach Voranſchlag der

Sccchreizeriſchen Bundesbahnen noch 8 250 000 Fr . , macht zuſarn⸗

men 75 487 968 Fr . oder in runder Summe 75 % Millionen Fr .

Mit dieſem Kapitalaufwand wird ein einſpuriger Tunnel und ein

mit ihm parallel laufender Stollen für einen zweiten Tunnel
gebaut . Für die Ausweitung dieſes Nebenſtollens zu einem betriebs⸗

fähigen Tunnel für das ö we ite Geleiſe iſt mit der Bauunter⸗

iehmung Brandt , Brandau u. Eie . eine veitere⸗ Summe von 19 %½

Mill . Fr . vertraglich feſtgeſetzt worden . Das ganze Simplonwerk ,

d . h. die beiden Paralleltunnels fertig ausgebaut , wird als min⸗

bdeſtens auf 95 Millionen Fr . zu ſtehen kommen . An die Geſamt⸗

ind Subventionen à konds perdu im Betrage von 8 Millionen

weitaus das meiſte von der Schwei ( Bund ,

blutrot emaflliertes goldbordiertes „Krückenkreuz“, bewinkelt

( Abendblatt . )

ſens begrüßen die Tagung in Dres

ſie der Kräftigung der Partei zugute kommen und im beſonderen

die ſächſiſchen Geſinnungsgenoſſen aufs neue in dem Entſchluß

beſtärken wird , bei den bevorſtehenden Landtagswahlen für die

nationalliberale Sache tatkräftig einzuſtehen .

Die Verzögerung im Bau der Otsavibahn .

Gerüchten , der Bau der Otavibahn ſei zeitweilig eingeſtellt wor⸗

den , tritt eine amtliche Auskunft der „Kolonialabteilung “ mit

den folgenden Ausführungen entgegen , die zugleich einen Ueber⸗

blick über die mannigfachen Schwierigkeiten des Bahnbaues

eben :
Gine Einſtellung des Baues der Otavibahn hat bisher nicht

ſtattgefunden , trotzdem Schwierigkeiten mancherlei Art nicht un⸗

erchebliche Verzögerungen verurſacht haben . Die Teil⸗

ſtrecke Swakopmu nd Üſakos nebſt der Zweiglinie nach

Karibib wird noch in dieſem Monat fertiggeſtellt werden , womit ein

Drittel der Otavibahn vollendet ſein wird . Die Durchführung des

Baues der Otavibahn , mit dem unmittelbar vor Ausbruch des

Herero⸗Aufſtandes begonnen worden war , iſt , abgeſehen von der Be⸗

hinderung durch den Krieg , durch die Arbeiterbeſchaffung

gehemmt tworden . Hinzu treten Verzögerungen bei der Löſchung

der Materialien in Swakopmund und Schwierigkeiten bei der Be⸗

ſchaffung der Transportmittel für die Verpflegung der ArJeiter .
Der Verluſt des Hamburger Dampfers „ Eddätch Heyne “ war ein

ſchwerer Schlag . Die von der Generalunternehmung angeworbenen

italieniſchen Arbei ter haben faſt öllig werſag , da

ihre Leiſtungen gegenüber den früher mit Itakienern gemachten Er⸗

fahrungen in ſubtropiſchen Ländern minimal waxen und ſie wwieder⸗

holt unter Geltendmachung unger echtferligter For de⸗

rungen kdie Arbeit einſtellten . Dieſe Forderungen gingen ſo weit ,

daß ſie ſich z. B. über das Leben in Zelten anſtatt in ſeinernen

Häuſern beklagten . Schließlich verließ ungefähr die Hälfte der

hinausgeſandten Arbeiter unter Kontraktbruch die Arbeit und kehrte

zahl Owambos und in den letzten Mongten auch wieder Hereros

werden konnte .

wegen unterbrochen werden mußten , ſind inzwiſchen wieder

aufgenommen und auf eine Länge von 25 Kilometer über

Omaruru hinaus vollendet worden .

Mouſieur Deleaſſé

iſt wieder einmal einer Gefahr entgangen . Wie gemeldet , hat

die franzöſiſche Kammer dem Wunſche der Regierung , die aus⸗

wärtige Politik neuerdings nicht wieder ausführlich zu erörtern ,

willfahrt . Bezeichnenderweiſe ergriff Delcaſſé in der vor⸗

geſtrigen Kammerdebatte überhaupt nicht das Wort , ſondern

überließ dem Miniſterpräſidenten die Bearbeitung der Abgeord⸗

neten . Wer weiß auch , ob die Kammer dem Miniſter des

Aeußeren , den der Neuttalitätskonflitt mit Japan gewiß nicht

beliebter gemacht hat , die Ausſprache geſtundet hätte . Rou⸗

bier entledigte ſich der Aufgabe ebenſo geſchickt , wie in der

0

von

vier dergleichen einfachen Kreuzchen . Die 1. Klaſſe trägt dasſelbe

an ſchwarzmoiriertem breitem Bande über die rechte Schulter zur

linken Hüfte , dazu auf der linken Bruſt einen ſilbernen Stern , in

deſſen Mitte die Kreuze ſich, wiederholen , hier umgeben von gol⸗
denem Reif , belegt mit gekreusten , unter mit goldenem Bande

gebundenen grünen Palmzweigen . Die Ritter der zweiten Klaſſe

tragen dasſelbe Ordenszeichen um den Hals , die Ritter der 3. Klaſſe

in kleinerer Form an der linken Bruſt . Außerdem tragen alle 3

Klaſſen eine nach den Ordensklaſſen verſchiedene goldgeſtickte
Uniform , weiß , mit ſchwarzer Bruſtrabatte , Kragen und Aufſchlägen ,

weiße Beinkleider mit goldenen Treſſen , einen weißen Mantel mit

Ordenskreuz , einen ſchwarzen Hut mit goldenen Treſſen und ſchwar⸗

zer Feder . Während die beiden letzten Klaſſen häufiger verliehen

werden , iſt das Großkreuz eine ſeltene Auszeichnung .

— Ein engliſcher Mißerfolg in Tibet . Was die Engländer mit

ihrem Zug gegen das heilige Chaſſa in der Politik und im Handel
Dauer gewonnen haben werden , wird ſich noch zeigen

hat ähnen der tibetiſche Spaziergang jeden⸗

Sie hatten gehofft , daß

alſo an wertpollen

Der Geologe ,

nach Europa zurück . Glücklicherweiſe gelang es , eine größere An⸗

für die Arbeiten heranzuziehen , ſodaß ein Teil des Ausfalls gedeckt

Die Vorarbeiten auf der von Omaruru nach Tſu meb

führenden Strecke , welche längere Zeit der mangelnden Sicherheit

Rathaus das

jüngſten Marokkodebatte . Mit gutem Gewiſſen konnte er ſagen

daß ſich in der Marokko⸗Affäre nichts geändert ſeit ſeinen

letzten Erklärungen , und hinſichtlich der Differenzen mit Japan

gab er das Verſprechen , daß Frankreich nach Kräften für die

Wahrung der Neutralität ſorgen werde . Den Höhepunkt ſeiner

Darlegungen bildete aber eine feierliche Beteuerung , daß es

Frankreich mit der Aufrechterhaltung des Friedens , ſofern es

ſich mit der Würde des Landes vertrage , heiliger Ernſt ſei . Daß

die Kammer dieſen Wunſch teilt , zeigt die koloſſale Me⸗

von 365 Stimmen , die ſich für die von Rouvier gewünſchte

Vertagung der Beratung fand . Selbſt die Opponenten , die
ſich

offenbar aus den exkremſten Parteien rekrutierten , ſind

Frieden , wie der Sozialiſt Vaillant nachher in

Weiſe darlegte ; opponiert wurde von dieſen Leuten

den Proteſt gegen Delcaſſe ' s Politik zu markieren . Mi

freundlichen Stimmung in Frankreich , ſo ſchreibt der „

Cour . “ , die auch in dem Beſchluß des Miniſterrats , eine
A

ordnung zur Hochzeit unſeres Kronprinzen zu ſenden ,
31

Ausdruck kommt , können wir zufrieden ſein .

Die ruſſi chen Vorbereitungen fur Invaſion Indien

gehen auch noch nach der Erklärung Balfours in der engli chen

Preſſe um , zum Teil wohl , um die Rede des Miniſterpräſide

etwas zu unterſtreichen . Die „ Times of Indig “ lief

den meiſten Tagesblättern die Unterlage für ihr Konz

behauptet in ihrer letzten Nummer , daß Rußland ſich

Vorbereitungen zur Invaſion Indiens nicht einen

durch den Feldzug in der Mandſchurei habe aufhalten

daß es vielmehr dieſe mit ununte rbrochener En

Gegenwärtig halte es ſtets 200 00

daneben in Handſtrei
um dieſes

2

Wochen näh

aſch
d

jede Rückſich
Meere bis nach

kleinſte Detail

Operationsbaſis mit ung

material umgeſchaffen un

längs der perſiſchen Grenz

beutsches Reſeh.
Grundſätze zugegange

an aufſtellte, um m

an den Wagen anſtieß . Die Möbel kamen ins Wanke
flog auf die Chauſſee , brach ein Bein ab und

Alkohol ergoß ſich über das Pflaſter . Der brabe

Eßzimmereinrichtungen im Stil Henri II . und

ſeinem Wagen führte , war ein geſchickter Schmuggle
der mit einer hohen Steuer belegt iſt , durch den

On

geln , werden nicht nur Möbel ausgehöhlt , auch
ſteine . Cbenſo hat man Mühlſteine fabriziert , di

Bramntweinbehälter waren , und Induſtrielle di⸗

ausnützen , hatten zu demſelben Zweck Wagend
laſſen . In der Verbaltung erinnert man

„ Gaulois “ zu erzählen , noch eines viel elega
raffinierte Inſtzenierung verlangte . Jeden

Wagen , der won zwei feurigen Pferden gezogen

Tore von Paris . Auf dem Bock ſaß ein Kutſcher in ta

tung ; eine hübſche Dame träumte nachläſſig hingegoff

Kiſſen , und hinter ühr ſaßen ziwei Jäger ,ſo ern
aft

u

wie aſſyriſche ötter . Der Wagen hielt nur

fuhr auf einen Wink der⸗ Zollbeamten in

Aber eines ſchönen Tages kam es einem Bea

der beiden Jäger bewegungslos und ohne Lebe

ſich dann auch heraus , daß er aus Weißble lt

vom Kopfe bis zu den Zehen mit Branntw i1

noch ſchönere Erfindung iſt die Leichenbahre , di

ihres Bahrtuches einen mit Branntwein gefüllte
Kränze lvaren ausgehöhlt , und unter den Bänken ber Tr⸗

waren Brannttpeinbehälter geborgen . Man muß f

Muſeum für Konterbande beſuchen ,
ur

blick in die vielen Tricks der Schmuggler zu getv

ſchlangnahmte man unlängſt eine Lokomobile , dere
5

Auge der Zollbeamten viele Kilo Tabak verbarge

waren Eiſenbahnbeamte , die auf den Wagen den 2

des Königs von Belgien nachahmten ; der ſo geſchützte We
1

den Komplizen dann eine Ladung ( Schmugglerwaren
zu ſchmuggeln , verwendet man jetzt beſonders H



berhandlungen im Herbſte , ſeine Sommerverta gungein wenig zeitiger als ſonſt eintreten laſſen wird .
—( Die Zentrumsmitglieder ) der

des preußiſchen Abgeordnetenhauſes zur Beratung
arbeiterſchutzgeſetzes haben
geitung “ beſchloſſen , bei der zweiten Le
der Wiederherſtellung de r
Jage zu ſtellen und a
anträge zu erneuern .

— ( Der Ausſchuß 3 Ur
Eiſenbahnbetriebs

Kommiſſton
des Berg⸗

nach der „ Köln . Volks⸗

ſung ſich auf den Boden

Regierungsvor⸗
lle wichtigen prinzipiellen Zentrums⸗

Vorberatung der

mittelgemeinſchaft ) wird
am 23 . Mai in Berlin und am 14 . Juni , wie ſchon berichtet ,borausſichtlich in Thüringen Sitzungen abhalten . In der letz⸗teren ſoll die Organiſation des Gemeinſchaftsamtes beſprochenwerden , für deſſen Sitz Leipzig in Ausſicht genommen ſein ſoll .

wegen Abſchluſ⸗
Die Verhandlungen

ſes eines Handelsvertrags mit Bulgarien )dauern fort . Möglicherweiſe kann ſich der Reichstag alsbald
nach ſeinem Wiederzuſammentritt im Herbſte mit dem neuen
Handelsvertrag befaſſen .

rn itet Friedrich ) iſt zum Chef der
Leib⸗Kompagnie des erſten Garde⸗Regiments ernannt worden .

— ( Der nationalliberale , Parteitag ) fütSchleswig⸗Holſtein findet am 18 . Juni in Flens⸗burg ſtatt .

( Außenhandel des deutſchen Schutz⸗gebiets Samoa . ) Die Einfuhr nach dem deutſchen Schutz⸗gebiet Samoa fiel im Jahre 1904 von 2 681 405 Mark in 1903
auf 2 316 878 Mk . An der Wareneinfuhr waren beteiligtDeutſchland mit 463 991 Mk. , Auſtralien und Südſeeinſeln mit
1380 603 Mk. , die Vereinigten Staaten von Nordamerika mit424 081 Mk. , England mit 18 882 Mk . und andere Länder mit29 621 Mk . Die Geſamtausfuhr für 1904 übertrifft mit290 274 Mk . das Vorjahr . Bemerkenswert iſt hierbei , daß die
Copraausfuhr der Menge nach um 168 000 Kg. zurückgegangeniſt , während ſie dem Warte nach um 267 600 Mk . ſtieg . Der
Ausfuhrwert bezifferte ſich insgeſamt auf 1674 881 Mk . Hier⸗don gingen nach Deutſchland für 821113 Mk. , nach dem übrigenCEuropa für 847 463 Mk . , nach Auſtralien und den Südſeeinſelnfür 1764 792 Mk . und nach den Vereinigten Staaten vonAmerika für 558 391 Mk .

Plötzenſee vor Gericht .
( Von unſerem Korreſpondenten. )

sh . Berlin , 16 . Mai .
Die heutige zweite Sitzung wurde um 9 % Uhr

eröffnet . Die ſehr umfangreiche Bewei
Vernehmung des Direktors der
dem Gerichtshof eine Darſtellun
Verhältniſſe des Gefängniſſes
Abteilungen , nämlich in die
Häftlinge . Die erſtere Abte

vormittags
saufnahme begann mit der

Plötzenſeer Anſtalt Sauer , der
g der Geſundheits⸗ und ſonſtigen

gab . Die Anſtalt zerfällt in zwei
für Gemeinſchafts⸗ und für Einzel⸗

ilung umfaßt etwa zwei Drittel , dieletztere ein Drittel aller Sträflinge , von denen ca. 1500 in der An⸗ſtalt untergebracht werden können . Die Anſtalt wird im allgemeinennur mit Gefangenen belegt , die Strafen von ein bis zu 15 Jahrenzu berbüßen haben , die Strafen von weniger als ein Jahr werdenin der neuerbauten Anſtalt in Tegel bei Berlin verbüßt . Wie derZeuge darlegt , ſind die Verhältniſſe der Anſtalt Plötzenſee , die 1872erbaut wurde , bei ſeinem vor etwa zwei Jahren erfolgten Eintrittin die Leitung der Anſtalt die allerheſte geweſen und auch gebliebemDieſelben Aerzte Geheimer Medizinalrat Dr. Baer und Medi⸗Zinalrat Dr . P fleger , die damals tätig waren ſeien noch heuteauf ihrem Poſten und hätten zu Klagen niemals Veranlaſſung ge⸗geben . Die Anſtalt wurde nicht nur ſtändig von den Oberaufſichtflührenden Organen und der Obermedizinalbehörde kontrolltert , ſon⸗pdern erhalte auch alle Augenblicke Beſuch von Hygienikern , Aergtenund Verwaltungsbeamten , die ihre Einrichtungen kennen lernenwollten und die ſtets des Lobes boll über den Anſtaltsbetrieb
Die Zellen und die Arbeitsräume und ebenſo die

geweſen ſeien .
gur Verbüßung von Disziplinarſtrafen im Keller des Hauptgebäudes

en eine muſtergiltige Heizung und
eingerichteten Arxeſtlokale hätt

Lüftung .

Da die Verteidigung großen W̃ ert auf die angeblich ungünſtigenrinkwaſſerverhältniſſe der Anſtalt legt , ſo wird hierüber Profeſſorr. Proskauer als Sachverſtändiger vernommen Er beſtreitet ,daß das Trinkwaſſer hhgieniſch nicht einwandsfrei ſei und daß dieWaſſerleitung der Anſtalt eine ſtändige Infektionsgefahr für die

2 . Seite .

General⸗Anzeis
Mannßeim, 17 . Mar

den Städten Anhaltspunkte für eine gute , d. h. im Singe der f bemerkt dazu, daß ihm von Strafgefangenen mitgeteilt worben ſei , 7Wiſſenſchaft beſtverſtandene Wa ſſerverſor gung an dieman habe ihrem Trinkwaſſer Eſſig zugeſetzt , um es ihtren Nus Stadt Un and .
Hand zu gehen . — Es gilt für nicht untoahrſcheinlich , daß der maßen

genießbar zu machen . e dier e ed ,Rückſich auf den Wiederbeginn der Reichstags⸗ kauer : Dieſer Eſſigzuſatz findet in jedem Sommer ſtatt , jedoch nur
Mannheim , 17. Mai .

um den Durſt der Gefangenen beſſer
Liebknecht teilt darauf mit ,
diger über die Waſſerfrage noch
bon der Berliner Univerſität un
komüller aus O
Diszi

zu ſtillen . — Verteidiger Dr

snabrück zu laden gedenke .
AJinarſtrafen in Plötze
8 75

unter Entziehung des La
Höchſtmaß dieſer ſch
dunkelung könne bis
habe die Ermäßigung an den vorgeſ
Die Verhängung dieſer Strafen erfolge nach Maßgabe der
mungen der Gefängnisordnung .
ſelten und nicht als Strafe ,
Ausbruch von Tobſucht uſw . angewendet .
nicht angewendet . — Der folg
gende Rat für Medizinalangelegenheiten
miniſterium , Geheimer Obermedizinalrat
zugleich auch der Perſonal⸗Referent im Ki
als ſolcher über die Qualifikation
Plötzenſeer Anſtaltsärzte , des Gehe
und des Medizinalrats Dr . Pfleger vernommen wird .terer ſei auf ſeinen , des Sachber
berufen worden und habe ſich dort beſtens betpährt . Geheimrat Baerſei nicht nur als berühmter Mediginer , ſondern auch als ein Volks⸗freund ſeit Jahrzehnten bekannt , namentlich auf dem Gebiete derBekämpfung des Alkoholmißbrauchs und in der Gefangenen⸗Hygieneſei er eine Kapazität . Beide Beamten ſeien ſeines Wiſſens durch⸗aus human aufgetreten und ihr Blick ſei ungemein geſchärft , ſidaß ſie in der Lage ſeien , zu erkennen , wo einem Gefangenen detSchuh drücke .

Auf Befragen der
über die Sterblichkeitsziffer im
zelnen . Im Alter von 185 bis

gers und bei Waſſer und Brot .
werſten Form betrage ſechs Wẽ̃

der als Nebenkläger zugelaſſenen

Letz⸗

Verteidigung äußert ſich der Sachverſtändige
Ssafgefängnis Plötzenſee im ein⸗
20 Jahren ſterben durchſchnittlich5 bis 6 vom Tauſend , in dem Alter von 20 bis 50 20 , 30 und40 Prozent . Genau dasſelbe Bild ſei aber auch außerhalb derGefängnismauern zu beobachten und die durchſchnittliche Krank⸗heits⸗ und Sterbeziffer ſei etwa dieſelbe , wie in den mittleren deut⸗ſchen Städten . as die hygieniſchen Verhältniſſe der Anſtalt an⸗lange , ſo laſſe der Aufenthalt in Plötzenſee nicht zu wünſchen übrig .Die Arreſtanten würden an jedem drittem Tage von den Aerztenheſucht und hätten auch ſonſt jederzeit Gelegenheit , Klagen überihven Geſundheitszuſtand borzubringen , deren ſofortiger Abhilfe ſiegetwiß ſein kömiten . Dabon , daß die Heizung und Lüftung ver⸗ſagt habe , daß Gefangene gefroren hätten und daß die Disziplinar⸗ſtrafen häufig und ſehr ſtreng geweſen ſeien , wiſſe er nicht das

W

Geringſtte . Auch die Waſſerverſosgung der Gefangenen ſei gut ge⸗weſen . Für jeden Mangel oder jede Beſchwerde , die ein Gefangenerhabe , ſei der Aufſeher berantwortlich ,in der Lage ſej . Der Vorſitzende , L
mamn , bemerkt hierzu , daß ih

den herbeizurufen er leicht
andgerichtsdirektor O pper⸗

m Raus eigener Anſchauung bekanntſei , daß ſich in jeder Zelle eine Klingel befinde , worauf der An⸗geklagte , Chefredakteur Schneidt einwirft , auch ihm ſei diesaus langjähriger Erfahrung bekannt (Heiterkeit ) . Ebenſo ſei ihmaber auch bekannt , daß auf das Klingeln nur ſehr ſelten jemandkomme . Der Vorſitzende bezweifelt dies . Angeklagter S chneidt :Ich bitte doch die Herren Sachberſtändigen darüber zu befragen ,ob die allzu häufige Benutzung der Klingel nicht Disziplinar⸗ſtrafen nach ſich giehe . V orſitzender : Nun , ich finde es ganzerklärlich , daß die Gefangenen von der Klingel nicht allzuoft Ge⸗brauch machen dürfen . Auch jeder Hotelier würde einen Gaſt ,der alle Augenblick die Klingel in Bewegung ſetzt , um bald dasZimmermädchen , bald den Kellner herbeizurufen , den Hausknecht

25—„

reguferieren , damit er einen ſolchen Gaſt hinauswirft . ( GroßeHeiterkeit ) . Inbezug auf die Waſſerberſorgung Plötzenſees teilt denSachverſtändige Dr . Kirchner
eigene Pumpwerke erricht jeder
zubeugen . Was die angebliche Ueberfüllung der Anſtalt anlanpe ,ſo ſei dieſe hier und da ohne weiteres zuzugeben , denn es ſei jabekannt , daß zu manchen Zeiten alle breußiſchen Gefängniſſedaran litten . Keinesfalls aber habe dieſer Mißſtand je länger alsein bis zwei Tage gedauert . Hierauf wurden die beiden Neben⸗kläger Geheimer Medizinalrat Dr . Baer und Mediginalrat Dr .Pileger als geugen vernommen . Auch ſie beſtritten die Rich⸗tigkeit der in der inkriminierten Artikeln erhoben Anklagen undbetonen , daß die hygieniſchen und ſonſtigen Einrchtungen Plötzen⸗ſees muſtergiltig ſeien . Ueber einzelne der erhobenen Anklagen , ie3. B. den Fall Sklärow , den Fall Groſſe und die Behand⸗lung des Prinzen Arenberg ſollen die Sachperſtändigen unddie Nebenkläger erſt bei der Erörterung der Eintzelfälle vernommen

e weiteren Verhand⸗

dann noch mit , daß für die Anſtalt
et ſeien , um

j
Infektionsgefahr vor⸗

werden . Um 3 Ühr nachmittags wurden di
lungn auf morgen vertagt .

Gefangenen bilde . Der angeklagte Vorwärts “ ⸗Redakteur Kal is E ĩ

größeres Fell über und verbarg indem Zwiſchenraum Spitzen . Aber dieſer Trick hwurde erkannt , und
jetzt dreſſiert man die Hunde dazu , die Zollbeamten au fürchten .Ein mit einer Uniform bekleidetes Individuum züchtigt den unglück⸗lichen Hund , und ſo wie dieſer die gefürchtete Uniform ſieht , ent⸗
flieht er möglichſt ſchnell mit der ihm untergebundenen Spitzenlaſt.Andere Kniffe ſind mehr auf geſchickte Irreleitung der Beamtenherechnet und auf ein gründliches pſychologiſches Studium der Zoll⸗eamten gegründet . Ein Reiſender macht im Eiſenbahnwagen dieBekanntſchaft eines anderen . Man macht ſich ſchnell bekannt , dereine ergeht ſich in vertraulichen Mitteilungen und geſteht lachend ,daß er gern einige Zigarren ſchmuggelt . „ Ich lege ſie unter dieBank , in meinen Hut , unter die Weſte .. und der Streich iſt ge⸗lungen ! “ Der andere lacht auch und ſcheint dieſe Durchtriebenheitzu billigen . Man kommt gur Grenze . Der Zollbeamte betritt dasAbteil . Der Reiſende nimmt ihn beifeite und gibt ihm das Ge⸗imnis ſeines Gefährten preis . Der wird auf friſcher Tat er⸗tappt und muß 500 Fr . Strafe gahlen . Der Zug fährt weiter , undder Beſtrafte wirft dem anderen vor , daß er ein Spion ſei . „Nein,mein werter Herr, “ entgegnet dieſer , „ ich bin nicht Spion , ſondernSchmugglex! „ Ich habe für 25 000 Fr . Spitzen um meinen Leibgebunden , und mußte deshalb die Aufmerkſamkeit von mir ablenken ,vozu Sie mir dienten . Aber ich will Sie entſchädigen und bieteIhnen deshalb den Betrag ihrer Strafe

ines Tages mit dem ih
fiſte mit 300 Zigarren
in Paris erhalten würde

man den Tieren ein zweites ,

— Ein zielbewußter Genoſſe .— Es geht nichts über die „ Ziel⸗wußtheit “ der Genoſſen ! Wurde da in dem an der AltenburgerFrenze gelegenen ſächfiſchen Dorfe Z. dem ſo astaldemokra bi⸗

der ſiebente Junge geboren .
rzeugung nicht den allergeringſten Ab⸗bruch , ſeinem Landesherrn König Friedrich Au guſt diePatenſtehle anzubieten . Der König lehnte nach der „ Altend .Ztg . “ zwar ab , überwies aber dem „ geſchworenen Feind “ von Thronund Krone ein anſehnliches Geldgeſchenk . Vertrauensmann wirdder ſozialdemokratiſche „ Gemütsmenſch “ wohl am längſten ge⸗weſen ſein .

— Vom Rieſendiamanten ,

ſchen Vertrauensmanne L.
Es tat ſeiner politiſchen Uebe

der neulich in der Premier⸗Minein Transvaal gefunden wurde , haben jetzt zwei Mineralogen eineausführliche wiſſenſchaftliche Beſchreibung beröffentlicht . Bei⸗gegeben ſind vier Photographien , die den außergewöhnlichen Steinin natürlicher Größe von vier verſchiedenen Seiten zeigen . DerDiamant wird von acht Flächen begrenzt , von denen vier urſprüng⸗lich Kriſtallflächen und die übrigen vier Spaltungsflächen darſtellen .Die Flächen des natürlichen Oktaeders , das die gewöhnliche Kriſtall⸗form des Diamanten darſtellt , ſind in dieſem Fall weniger regel⸗mäßig und weniger glatt als die Spaltungsflächen . Für einen ſogroßen Stein iſt der Kriſtall von wunderbarer Reinheit ; ſeine Farbenähert ſich einem bläulichen Weiß . Aus der Beſchreibung geht her⸗vor , daß er urſprünglich noch größer geweſen iſt und als Ganzesein etwas gedrehtes Oktaeder dargeſtellt hat , an deſſen Kanten nochdie Flächen eines Dodekaeders ( Zwölfflächners ) entwickelt waren .Der vollſtändige Kriſtall muß ungefähr doppelt ſo groß geweſen ſeinwie der jetzt erhaltene . Dieſer iſt auf den Namen Cullinan⸗Dia⸗mant getauft worden und wiegt nach engliſchem Probiergewicht9600,5 Gran oder mehr als das Dreifache des bisher bekannt ge⸗weſenen größten Diamanten .
— Bienenzucht in Wohnhäuſern . Fräulbein Baden⸗Powell , dieSchweſter des Helden von Mafeking , beſchäftigt ſich mit Bienenzuchtund hat den

zimmer oder einer Kammer , ſondern in einem Wohnzimmer . JeneDame hält ſich einen Bienenſtock in der für ihren gewöhnlichene, wie andere

daß er als zweiter Sachverſtäm⸗
den Profeſſor Sommer feld

d den Geheimem Sanitätsrat Bon⸗
Ueber die Art der

enſee machte der Zeuge Direktor Sauerfolgende Mitteilung : Es gebe einfacken Arreſt , Mittelarreſt und—13 5 9 9ſtrengen Arreſt . Die ſtrengſte Form iſt die Verdunkelung der Zelle
Das

ochen , die Ver⸗
zu vier Wochen verfügt werden , im übrigen

chriebenen Tagen ſtatigefunden ,
Beſtim⸗

Die Zwangsjacke werde nur ſehr
ſondern im äußerſten Notfalle , bei

Ein Maulkorb werde
ende Sachverſtändige iſt der vortra⸗

im preußiſchen Kultus⸗
Kirchner⸗Berlin , der

Utusminiſterium iſt und

imen Medizinakrates Dr . Baer

ſtändigen Vorſchlag in ſein Amb9 Mag

Staate

* Der badiſche Zugmeiſter⸗Verband Hält am nä
in Konſtanz ſeinen Verbandstag ab ,
Kollegen aus Bahern , Württemberg und der p
ſcheinen . Den Verhandlungen wird als Vertreter der General⸗direktion Herr Oberbetriebsinſpektor Malſch⸗Konſtanz anwohnen .

Die Generalverſammlung der Mittelrheiniſchen Maſchinen⸗
ſetzer⸗Vereinigung fand am Sonntag in Heidelber g ſtatt . Ver⸗treten waren Darmſtadt , Heidelberg , Mannheim , Mainz , Neu⸗

chſten Sonntag
zu wwelchem auch
falz als Gäſte er⸗

ſtadt , St . Johaun⸗Saarbrücken und Wiesbaden mit zuſammen 10Delegierten . Den Verband der deutſchen Buchdrucker vertrat Gau⸗

erenereenen.vorſteher Fuhs⸗Mannheim . Beſchloſſen wurde , wenn nötig , inBerlin 1906 eine Allgemeine deutſche Maſchinenſetzerkonferenz ab⸗
zuhalten ; der Gaubeitrag wurde auf 20 Pfg . feſtgeſetzt einſchließlichLieferung der „Mitteilungen “. Die nächſte Verſammlung findek1906 in Wiesbaden ſtatt . Als Vorort wurde Mannheim be⸗ſtimmt , als Vorſitzender wurde Herr Lebkuchen⸗ Mannheimgewählt .

* Bei dem Badiſchen Landesſchützentag , der Sonntag in Lör⸗rach ſtattfand , waren von 40 Vereinen Delegſerte aus Waldshut ,Baden , Schopfheim , Heidelberg , Pforzheim , Raſtatt , Karlsruhe ,Lörrach , NMannheim , Offenburg , 8 burg , Neuſtadt , Zell j. W.und Todtnau erſchienen . Nach dem Rechenſchaftsbericht für 1904betrug das Stiftungsvermögen am 1. Januar 1905 5668 . 04 . ,das Vermögen des Landesſchützenvereins Ende 1904 1804 . 89 M.Auf Antrag des Delegierten Roeßler⸗Heidelberg wurde beſchloſſen,den Vorſtandsmitgliedern in Zukunft Reiſeenbſchädigung zu ge⸗währen . Für das 21 . Verban dsſchießen in Pforzheim wirdnach Mitteilung des Vorſitzenden die Schützengeſellſchaft Pforzheimalles aufbieten , um ein ſchönes und würdiges Feſt zu bieten . HerrKuppenheim⸗Pforzheim hob herbor , daß bereits 13 000 Mark anEhrengaben geſammelt ſeien und daß man auf über 25 000 Markfür den Ehrentempel rechne . Der Schützentag bewilligte für dasPforzheimer Feſt 400 M. aus der Stiftung und 200 M. aus derJerbandskaſſe . Anläßlich der Badiſchen Landesſchützentage habendie jeweiligen feſtgebenden Vereine eine Ehrenſcheibe gufzu⸗ſtellen , auf die jeder Teilnehmer ſich durch Abgabe eines Schuſſesauf dieſer Scheibe berewigt . Wie nun in letzter Tagung in Badenbeſprochen , wurde dem Vorſtande die Stellung von Anträgen wegenVerleihung von Gedenkmünzen für die beſten auf dieſe Ehrenſcheibeabgegebenen Treffer überlaſſen und vom Vorort hierzu folgenderAlitrag geſtellt : Verehrl . Schützentag möge beſchließen : 1. Die An⸗ſchaffung von Stanzen zur Prägung einer künſtleriſch ausgeführtenMünze , die nur anläßlich der badiſchen Schützentage herausgeſchoſſenwird ; erforderlich werden etwa 300 M. — einmalige Ausgahe —ſein . 2. Dieſe Münze kann nur an die Delegierten des Schützen⸗tages und nur einmal verliehen werden . 3. Es werden an demjeweiligen Schützentage —5 Münzen herausgeſchoſſen und erhaltendiejenigen Schützen eine Münze , welche auf die betreffende Scheihedie beſten Treffer haben . Auf die Münze konnte Sonntag ſchongeſchoſſen werden . Der nächſte Landesſchützentag wird in Raſtattabgehalten .
Der Bezirksverein für Bienen

iun Gaſthaus zur
ab, welche gut be
der Verſammlung anzuwohner
., Vorſitzenden durch einen

ſich eine recht lebhafte und le
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zucht hielt am
„Jägerluſt “ in Neckarau eine

ſucht war . D

Sonntag , 7. Mai

Beſprechung
u der 1. Vorſitzende beuhindert war⸗
1„ wurde die Verſammkung vom

kurzen Vortrag eröffnet , an welchen
hrreiche Diskuſſign ſchloß , an welcherſich beſonders die Herren Beiſel , Benzinger , Beriſch und Weckeſſerbeteiligten . Vom Verein der Eiſenbahhnbeamten ſwaren einige Mit⸗glieder anweſend . Es wurde mit Freuden begrüßt , daß die badiſcheRegierung den Bahnbeamten , ( pelche ſich der Bienenzucht widmen , inwahlwollender Weſſe Veihilfe gewährt und Urlaub zunm Beſuch einerImkerſchule bewilligt . Es wurde der Wunſch ausgeſprochen , daßbei der Verſammlung des Bahnbeamtenvereins auch Mitglieder desBienenzuchtbereins Vorträge halten möchten , was bereitwilligſt auu⸗geſagt wurde . Weiter wurde heſchloſſen , am Sonntag , 25 . Juniein Nach mittags⸗Familienau

unternehmen , woſelbſt der Bienenſtand des 2werden ſoll . Nach Schluß der
Bienenſtände der Herren Gredel
nommen , wobei beſonders den 9
Bienenzucht Gelege

sflug nach GEdingen zu
ſerrn Ding beſichtigt

Verſammlung wurden noch die
und Bertſch in Augenſchein ge⸗

Infängern auf dem Gebiete der
nheit geboten wurde , manches Lehrreiche Zuſehen und zu hören , da der Stand des Herrn Bertſch , wölcher ca .50 gutgepflegte Völker enthält , als muſtergiltig bezeichnet werdenkann . Das Beſtreben des Vereins richtet ſich hauptſächlich darauf ,immer mehr Mitglieder und Freunde durch Abhaltung von Ver⸗ſammlungen und lahrreichen Vorträgen zu gewinnen . Ferner hatſich der Verein die Aufgabe geſtellt , das Publikum immer mehr aufden Wert des reinen und unverfälſchten Bienenhonigs aufmerkſamzu machen und vor ausländiſchem und künſtlich erzeugtem Honigzu warnen . Es ſoll hauptſächlich darauf hingewirkt werden , derBienenzucht diejenige Stellung zu bepſchaffen , welche derſelben involkskpärtſchaftlicher Beziehung gebührt .

Buchdruckertarif . Aus Anlaß der von ſämtlichen Fiwil⸗ſtaatsminiſterien und dem baheriſchen Kriegsminiſterium allenſtaatlichen Behörden erteilten Antveiſung , daß Druckaufträge desnur an ſolche Druckereien ve eben werden ſollen , die Henr
85

„ im übrigen bekümmert
nd des Sommers ſehr

ſonderer Art erdach
kleinen Weſen währe
ihnen beſonderes Futter verabreicht .in der Mauer finden die Bienen eine
zu ſammeln , fliegen aber nach der
mals ſehr weit vom Hauſe fort . Im letzten Jahre haben dieſeſonderbaren Hausgenoſſen der Beſitzerin etwa 60 Pfund Honig ge⸗liefert . Daß dies Beiſpiel viel Nachahmung finden wird , möchtenwir trotzdem bezweifeln .

ſich aber um die
wenig . Im Winter wird

Durch eine kleine Oeffnung
n Ausweg ins Freie , um Honig
Beobachtung ihrer Hertin nie⸗

— Merkwürdige Vorſtellungen von d
ſchen auch heute noch bei manchen Leuten
Kugelgeſtalt der Erde anzweifeln . Die
an erſter Stelle die amerikaniſche
heitſucher , die behaupten , die E
eine große , bon ihnen herausgegebene
Anſicht . Sie geben auch eine Zeitſchrift heraus ,gewidmet iſt . Sonne , Mond und Sterne ſind ganz nebenſächlicheDinge bei ihnen und bewegen ſich ſtillſtehendenErde , die im Meere liegt. ht , ſagen ſie nicht .Eine andere amerika

die Erde eine ſtill⸗

er Geſtalt der Erde herr⸗
„ die die Theorie von der

„ Hbuſehould Words “ nennen
Sekte der „Zeletiker “

rde hätte die

behauptet , daßſtehende , große Kugel iſt , und daß wir nicht guf der Kugel leben ,ſondern in ihrem Innern . Inmitten dieſer großen Kugel iſt das
außen iſt alles

Theorien auch auf
der Oberfläche der Er
und nicht fla

„tiefſte Dunkelheit “ .
Naturerſcheinungen ,

de von einem Ballon

gehörte im
Aber der
ſchrieben ,
haft die

förmi
trat auch ein Gele

Sie hat ſich allerdings ein Gehäuſe von be⸗
und führte zahlreiche Gründe zur Unterſtützung ſeiner Theorie an .Nach einer anderen verrückten Idee iſt die Erde kreiſelförmig und

*



Maunheim , IT . Mat ) General⸗Auzeiger .

dom deutſchen Buchdruckerverband mit den Buchdruckerei⸗Prinzipalen
pereinbarten Tarif unterſchriftlich angenommen und aber auch ein⸗

geführt haben , hat jetzt die Kgl . Regierung der Pfalz angeordnet ,

daß auch den Gemeindebehörden ein entſprechendes Ver⸗

halten bei Vergebung gemeindlicher Druck⸗Arbeiten empfohlen wird .

Die Begirksämter ſind angewieſen worden , die Bürgermeiſterämter

von der Entſchließung der Kgl . Regierung in Kenntnis zu ſetzen .
* Herr Miniſter Dr . Schenkel beſichtigte heute vormittag unter

Führung der Herren Landeskommiſſär Geh . Oberregierungsrat

Pfiſterer und Geh . Regierungsrat Lang die hieſigen ſtaatlichen

Neubauten , ſo das Bezirksamtsgebäude , die Schutzmannswohnhäuſer
in der Schwetzingervorſtadt und die Höhere Mädchenſchule . Im Park⸗

hotel nahmen die Herren in Gemeinſchaft mit den Mitgliedern der

Zentralkommiſſion für die Rheinſchiffahrt das Mittagsmahl ein .

Heute nachmittag beteiligte ſich der Miniſter an einer Rheinfahrt ,

die die Zentralkommiſſion für die Rheinſchiffahrt unternahm .

„ Die Sprechſtunde der Rechtsſchutzſtelle des Junglib . Vereins

und des Lib . Arbeitervereins findet heute Wittwoch , abends von

—8 Uhr , wieder in der Redaktion des „ Generalanzeiger “ , E 6

Nr . 2, 1 Treppe , ſtatt .
* „ Was geht uns Marolko an ? “ Ueber dies intereſſante Thema

55 Herr Rechtsanwalt Klein , in einer geſtern abend von der

rtsgruppe Mannheim⸗Ludwigshafen des AUl⸗

deutſchen Verbandes veranſtalteten Verſammlung . Der ge⸗

wandte Redner , deſſen Vortrag bei der in recht ſtattlicher Anzahl

erſchienenen Zuhörerſchaft reges Intereſſe und vielen Anklang fand ,

ging von dem Gedanken aus , daß Deutſchland nach der Lahmlegung

des Zweibundes durch den ruſſiſch⸗japaniſchen Krieg von einem ge⸗

wiſſen Druck befreit worden ſei und ſich nun wieder ernſthafter

der Marokkofrage zuwenden könne , zumal ſeit dem engliſch⸗franzö⸗

ſiſchen Abkommen nur noch Frankreich im Preisbewerb um Marokko

in Betracht komme . Ein großer Teil des deutſchen Volkes habe ſich

im Laufe der Zeit immer mehr zu der Ueberzeugung durchgerungen ,

und ſeit einem Jahr ſcheine ſich auch der Regierung der Gedanke

aufzudrängen , daß Marokko für uns kein wertloſes Stück Land , kein

Objekt ſei , für das es ſich in keinem Falle lohne , „ vom Leder zu

ziehen “ . Deutſchland brauche Marokko , einmal zur Ausdehnung ſeines

1

*

M
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K

Handels , zum anderen zur Ausbreitung ſeines Volkstums
und endlich zur Wahrung ſeiner politiſchen Machtſtellung .

Der immerfort ſteigende deutſche Handel brauche neue Abfatzgebiete ,

das deutſche Volkstum ein Land , in das es ſeinen Ueberfluß an

küchtigem Menſchenmaterial unter Wahrung ſeiner germaniſchen

Gigenart und Sprache abgeben könne . Deutſchlands politiſche Macht⸗

—
aber verlange Flottenſtationen , als Stützpunkte für ſeine

Seemacht und als nahe gelegene , ſchützende Zwiſchenhäfen auf dem

Weg in ſeine übrigen Kolonien . All dieſen Erforderniſſen entſpreche

Maxrokko vollkommen . In einer ausführlichen Schilderung des Lan⸗

des kam Rechtsanwalt Klein im weiteren Verlauf ſeines Referates

zu dem Schluß , daß Marokko , unter einer tüchtigen Verwaltung und

bon einer fleißigen Bevölkerung bewohnt , mehr wert ſei als Deutſch⸗

lands ſämtliche übrigen Kolonien . Deutſchland habe aber auch das

Recht , die Wahrung ſeiner marokkaniſchen Intereſſen zu verlangen ;

denn ſchon jetzt ſei ſein Handel in Marokko nicht unbedeutend , viel

bedeutender jedenfalls als der Frankreichs , das übrigens das Land

auch kaum verwalten , geſchweige denn bevölkern könne . Wenn im

engliſch⸗franzöſiſchen Abkommen Marokko Frankreich ſozuſagen zu⸗

geſprochen wurde , kümmere dies uns garnichts , da Deutſchland nicht

ſein Einverſtändnis ausgeſprochen habe . Daß dieſe Anſchauung auch

unſere Regierung hege , habe der Beſuch des deutſchen Kaiſers in

Tanger kundgetan , der gleichzeitig uns die Freundſchaft und Vorliebe

des Sultans und Volkes von Marokko erworben habe . Man könne

gleichwohl nicht mißbilligen , daß von Regierungsſeite ausgeſprochen

swerde , Deutſchland beabſichtige nicht , Marokko zu erwerben . Das

Gegenteil auszuſprechen , wäre zum mindeſten undiplomatiſch

eweſen . Auf dem Weg der friedlichen Eroberung ſolle vorerſt wenig⸗

ſtens Deutſchland ſeine Stellung in Marokko mehr und mehr zu be⸗

feſtigen trachten . Freilich müſſe es dabei in erſter Linie darauf be⸗

dacht ſein , ſeine marokkaniſchen Intereſſen auch ſchützen zu können ;
das aber ſei nur durch eine ſtarke Kriegsflotte möglich , deren be⸗

ſchleunigter Ausbau ſich immer notwendiger erweiſe . Herr Rechts⸗

anwalt Klein fand am Schluß ſeines ſachlichen und höchſt feſſelnd

DAn der ſich anſchließenden Diskuſſion , in der noch manche wichtige

Einzelheit näher beleuchtet wurde , beteiligten ſich außer dem Re⸗

ferenten noch die Herren Müß ig und Peter .

5 * Zur Warnung ! Drei junge Leute , die eine Bank des

Schwarzwaldvereins zerſtört hatten , wurden auf An⸗

trag der Bonndorfer Sektion unter Anklage geſtellt und wurden am

Freitag vom Schöffengericht zu je 60 M. Geldſtrafe verurteilt .

* Ein feines Tröpfchen ! Am Montag war in Erbach die Ver⸗

ſteigerung don Weinen aus den Weinbergen des Prinzen

Albrecht von Preußen , wobei ein Geſamterlös von 132 430

Mark erzielt wurde . Ein Viertelſtück Schloß Reinhartshauſener
Erbacher Markobrunner wurde mit 12 010 M. bezahlt , ſo daß der

iter dieſes edlen Getränkes nicht weniger als 40 M. koſtet .
* Ilsfeld nach dem Brande . Bei der Anfangs dieſes Monats

abgehaltenen Ausſchußſitzung des Hilfsbereins , der vom

Miniſterium des Innern die Miniſterialräte v. Scharpff und Dr .

Köhler anwohnten , wurde feſtgeſtellt , daß der Betrag der einge⸗

gangenen Hilfsgelder , der im Etat mit 550 000 M. vorgeſehen war ,

gehalrtenen Vortrages ſeitens der Verſammlung lebhaften Beifall . “

ſich auf einas Iber 570 000 M. beläuft . Infolgedeſſen und da bei

berſchiedenen Etatspoſitionen über namhafte Erübrigungen verfügt

werden konnte , war es möglich , einen weiteren größeren Betrag

zur Verteilung an die Abgebrannten zu beſtimmen . Und zwar

ſoll die Summe von 50 000 M. als weiterer Bauzuſchuß Verwen⸗

dung finden , während außerdem noch 60 000 M. für die einzelnen

Abgebrannten ,und zwar auch an ſolche , die aus irgend einem

Grunde nicht bauen , je nach dem Grade ihrer Bedürftigkeit , ausge⸗

ſetzt wurden . Etwa 47 000 M. ſollen zurückbehalten und über dieſe

Summe erſt verfügt werden „ wenn über die Folgen des Brand⸗

unglücks ein endgültiger Ueberblick gewonnen iſt .

Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich heute früh in der Fabrik

von Gebrüder Reuling . Dem Dreher Joh . Guckenmues flog

beim Arbeiten an der Drehbank ein Stück Eiſen mit einer ſolchen

Wucht an den Kopf , daß eine Schädelfraktur entſtand . Der Schwer⸗

verletzte wurde mit Sanitätswagen ins Allg . Krankenhaus verbracht ,

wo er bis jetzt noch bewußtlos darniederliegt .
* Mutmaßliches Wetter am 18 . und 19 . Maj . Je ein Maxi⸗

mum von über 772 Millimeter liegt nunmehr über dem mittleren

Schottland einerſeits und dem ſüdlichen Norwegen andererſeits .
Ueber Corſika , Südweſtfrankreich und Piemont zeigt ſich ein Mini⸗

Ueber dem übrigen ſüdweſtlichenryRNmum von 757 Millimeter .

Drittel Frankreichs , dem übrigen Italien , Süddeutſchland und

Dalmatien iſt das Barometer unter Mittel zurückgegangen . Bei

vorherrſchend nördlichen bis nordöſtlichen Winden iſt für Donners⸗

tag und Freitag nur noch zeitweilfg bewölktes und ſchließlich auf⸗

geheitertes Wetter bei wärmerer Temperatur in Ausſicht zu nehmen .

Pfalz . heſſen und Umgebung .
H Darmſtadt , 17 . Mai . ( Telegr . ) Allgemeines Auf⸗

ſehen erregt hier die plötzliche Verhaftung des Geh . Oberberg⸗

rats Prof . Dr . Chelius wegen Verbrechen gegen die Sittlichkeit

( § 176 Abſ . ) , Chelius erfreute ſich hier der allgemeinen Wert⸗

ſchätzung und Hochachtung und war Dozent an der techniſchen Hoch⸗

ſchule . Die Verhaftung erfolgte geſtern auf Veranlaſſung der

Darmſtädter Staatsanwaltſchaft in Büdingen in Oberheſſen , wo er

ſich z. Zt . auf einer Dienſtreiſe aufhält . Der Verhaftete iſt verhei⸗

ratet und hat bereits eine 21jährige Tochter . — Der b52jährige

Agent Peter Schneider von hier hat ſich heute vormittag in den

bei der Radfahrrennbahn in der Heidelbergerſtraße e r⸗

hän . gt .

Sport .
* Fußball . Das am letzten Sonntag nachmittag auf dem hie

ſigen Exerzierplatz ausgefochtene Wettſpiel zwiſchen den beiden

erſten Mannſchaften der Fußballgeſellſchaft „ Germania “ Offenbach

a. M. und des Mannheimer Sportklubs „ Germania “ endete mit

einem Siege des Mannheimer Sportklubs von 7 : 0 Toren .

Gerichtszeſtung ,
V Frankenthal , 16 . Mai . Eine exemplariſche , aber

wohlberdiente Strafe wurde von der zbveiten Strafkammer heute

dem 20 Jahre alten Dienſtknecht Judwig Dörr von Weiſenheim
am Sand zudiktiert . Dörr hat , offenbar um ſich an dem Beſitzer

zu rächen , in der Nacht vom 19 . auf den 20 . März ds . Is , im

Banner von Weiſenheim auf einem Grundſtücke des Landwirts Gmil

Webel eine große Anzahl Obſtbäumchen teils durch Anſchneiden

des Stammes oder Abſchälen der Rinde , keils dadurch , daß er die

Bäumchen durchſchnitt und die Aeſte abbrach , beſchädigt und rui⸗

niert . Dem Eigentümer iſt ein erheblicher Schaden erwachſen.
Das Gericht erkennt gegen den Angeklagten mit Rückſicht auf die

an den Tag gelegte niedere Geſinnung auf 1 Jahr 9 Monate

Gefängnis . Der Staatsantvalt hatte 2 Jahre 6 Monate Ge⸗

fängnis beantragt .
* Frankenthal , 16 . Mai. Ein intereſſantes Urteil wurde

vor der hieſigen Straf kammer J gefällt . Die Poſthilfsſtell⸗

bertreterin Wilhelmine Kauth zu Hochdorf bei Speher ſtand unter

der Anklage , Gelder für Poſtwertzeichen, Invalidenkartenmarken und

Telephongebühr im Betrage von M. 265 innerhalb mehrerer Jahre

unterſchlagen zu haben . Bei einer Reviſion fehlte das Geld , doch iſt

es bereits gedeckt . Die Verhandlung ergibt , daß Poſthilfsſtellen keine

bezahlten , ſondern GEhrenämter ſind , daß die Poſtverwaltung

bei der Errichtung einen eiſernen Beſtand in Form eines Vorſchuſſes

im Werte von ca .M. 250 liefert . Dieſer Beſtand iſt nach den Dienſt⸗

vorſchriften in bar zu ergänzen , jedoch wird feſtgeſtellt , daß den
Agenten das Recht zuſteht , das Geld mit ihrer Privatkaſſe zu ber⸗

ſchmelzen . Die Angeklagte wurde lt . „FIrkf . Ztg . “ freige⸗

ſprochen mit der Begründung , daß eine Unterſchlagung nicht

borliege , weil das Geld mangels anderer Mittel ( die Angeklagte

befand ſich in großer Not ) nicht als Eigentum der Poſt anzuſehen

war . Die Poſt könne nur zibilgerichtliche Anſprüche darauf erheben .

W. Landau , 17 , Mai . ( Tel . ) Die hieſige Strafkammer

verurteilte wegen Weinfälſchung den Edesheimer Weinhändler

Mann zu vier Monaten und deſſen Sohn zu zwei Monaten
Gefängnis , Sie beſchlagnahmte 88 000 Liter Wein undverfügte

— —
dreht ſich um einen Punkt . Die Anhänger dieſer Anſicht geben zu ,

daß die Erde einſt Kugelgeſtalt hatte , aber ſie wäre durch den Ab⸗

kühlungsprozeß eingefallen . Die Tendenz der Verge , ſpitz zuzu⸗

laufen , wird als ein Beweis zu Gunſten dieſer Theorie angeſehen .

Einige Bewohner Rußlands glauben , die Erde ſei ein großer

Schwamm von unregelmäßiger Form , der auf dem Meere ſchwimmt ;

b0
Seen ſeien nur Oeffnungen des Schwammes , durch die Waſſer

ickert .

— Weiße Mäuſe im Dienſte auf Unterſeebobten . Aus London

ird berichtet : Zu der „ Beſatzung “ eines britiſchen Unterſeebootes

werden in Zukunft auch immer drei weiße Mäuſe gehören. Sie

werden ſogar in den Schiffsbüchern geführt ; ihr „ Dienſt “ beſteht

darin , daß man mit ihrer Hilfe Dämpfe , die den Gaſolintanks ent⸗

ſtrömen , ſofort feſtſtellen will . Die weißen Mäuſe haben beſonders

empfindliche Geruchsnerven . Holland , der amerikaniſche Erfinder

ſchaft für Unterſeeboote ſein können , wo das geringſte Entweichen

aus den Gaſolintanks verhängnisvolle Folgen haben kann . Deshalb
hat die britiſche Admiralität die weißen Mäuſe zum Dienſt heran⸗

gezogen .15 die Woche ; ſie wird aber unter die Matroſen verteilt .

der Nähe der Gaſolintanks hängt ; ſie werden

beobachtet , wenn die Unterſeeboote fahren .

gu quieken ,
Matroſen verhätſch

worden ſind . Die

den Spitznamen „ Mauſefallen “ .

der Unterſeeboote , erkannte , wie wertvoll ſie infolge dieſer Eigen⸗

Die Löhnung der weißen Mäuſe beträgt einen Schilling
Die

bweißen Mäuſe ſind in einem kleinen Käfig untergebracht , der in

gut verſorgt und genau
Fangen die Mäuſe an

ſo iſt es Zeit , die Gaſolintanks nachzuſehen . Die

eln die Tierchen ſehr , ſo daß ſie ganz zahm ge⸗

Unterſeeboote aber führen jetzt mit einigem Recht

Sie flehten den Kapikän an, ſie in

aber dieſer hielt es für
Die Panik , die nun

Brlcte flichen.
Hafen Holyhead auszuſchiffen ,

uhalten .

ſich auf die
dem nächſten
richtiger , ſogleich auf Liverpool zu

dem brentnenden Schiff an die Seite

Brücke des Dampfers und

sraum geſchlagen hatte .

Angſt ; denn infolge

Pumpenſchiff „ Linnet “ ſich

legte und Ströme von Waſſer auf die

durch Oeffnungen ergoß , die man im Schiff

Dann bemächtigte ſich der Paſſagiere aber neue

des in Strömen in den Schiff

Dampfer langſam tiefer , man ſchien dem Feuertode nur entgangen
zu ſein , um zu extrinken . Nach 24 Stunden reichte das Waſſer des

Meeres faſt bis zum Rand der Brücke und nur der obere Teil des
Schiffes ragte noch aus dem Waſſer heraus . Als die Paſſagiere
glücklich in Liverpool gelandet waren , konnten ſie die Beſatzung des

„ Highland Brigade nicht genug loben , die drei Tage

um die Ausbreitung des Brandes zu bekämpfen .

L — Sieben Ehemänner in 17 Jahren . Eine mutige Frau iſt

Mrs . Marh Crowther , die erſt 35 Jahre alt iſt und in Newhork

lebt ; ſie hat ſich ſoeben von ihrem ſiebenten Mann ſcheiden laſſen .

Drei ihrer früheren Männer ſind geſtorben und von drei anderen

iſt ſie geſchieden . Einen Tag, nachdem ſie nach dem ſechsten Mann
wieder frei wurde , heiratete ſie Mr . Crowther , einen Hotelier don

ſechzig Jahren , und dieſe Ehe hat nicht vier Jahre gedauert . Ge⸗

heiratet hat Mrs . Crowther im Alter von 14 , 18 , 21 , 28 , 24 , 27

und 381 Jahren . 7 5

— Im Alter von 105 Jahren iſt , wie aus Newyork berichtet

wird , Hiram Cronk , der letzte amerikaniſche Ueberlebende des Krieges

mit Großbritannien im Jahre 1812 , bei Rome im Staate Newyork

geſtorben . Sein Leichnam wird im Rathaus zu Newyork aufgebahrt

werden . Cronk kaute Tabak und trank alkoholiſche Getränke , auch
noch als er das ſiebsigſte Lebensjahr überſchritten hatte . Trotz

mancher Schwächen begann . für ihn bor kurzem eine zweite Kindheit ;

er bekam neue Zähne und auf einer kahlen Stelle ſeines Kopfes
ſproßte neues Haar . Die Brüder und Schweſtern Eronks , die ihn

Grundkapitals der Aktiengeſellſchaft , für B

ausbrach , legte ſich erſt ein ie die Paſſagiere ſahen , wie das

sraum geworfenen Waſſers ſank der

gekämpft hatte ,

die ſofortſge Verhaftung des Vaters . Wegen des gleichen Vergehens

erhielt der Edesheimer Weinhändler Gruber 1500 M. Geldſtrafe .

* Darmſtadt , 16 . Mai . Die Strafkammer ver⸗

urteilte den früher in Dienſten der Stadt Offenbach ſßehenden Bau⸗

aufſeher Böttiger , welcher die Stadt Offenbach dadurch um

zirka 800 Mark ſchädigte , daß er dem Fuhrmann Winter mehr

Fuhren beſcheinigte , als dieſer ausgeführt hatte und die Abfuhr⸗

ſcheine entſprechend fälſchte , wegen ſchwerer Urkundenfälſchung und

Betrugs zu 9 Monaten Gefängnis . Winter erhielt 5 Monate und

Woche Gefängnis .
25
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Cheater , Runlt ung Wiffenſchaft.
Vom Theater . In unſere geſtrige Notitz über die ſtändige Ver⸗

tretung des Herrn Carlen durch Herrn Spemann aus Darm⸗

ſtadt hat ſich infolge eines Schreibfehlers ein kleiner Irrtum ein⸗

geſchlichen . Natürlich war es Herr Carlén , der im borigen Jahre
an der Darmſtädter Hofbühne als Triſtan gaſtierte .

Ein Schillertheater in Frankfurt a. M. Vor kurzem iſt in

Frankfurt eine Anzahl Kunſtfreunde zuſammengetreten , um den

Bau eines „ Schillertheaters “ , das ein Volkstheater mit ſehr

billigen Eintrittspreiſen werden ſoll , zu fördern . Die Höhe des

auplatz , Baukoſten und
Betrieb , iſt auf 1300 000 Mark veranſchlagt ; man will auf den

Namen lautende Aktien zu 250 Mark ausgeben . Der rein volks⸗

tümliche und gemeinnützige Charakter , der jeden geſchäftlichen Wett⸗

bewerb mit dem hieſtgen Schauſpielhaus einſchließt , ſoll dem

Schillertheater dauernd gewahrt werden durch ſatzungsmäßige Feſt⸗

legung der Betriebsgrundſätze wie folgt : Theaterbeginn 8 Uhr

abends , Preiſe der Plätze von 30 Pf . bis . 50 . , Maximaldividend
5 Prozent , Verwendung der Ueberſchüſſe als Prämien an bewährte

Angehörige des Theaters und für Unterſtützungskacſe , endlich ehren⸗

amtliche Tätigkeit des Aufſichtsrats . Man will ſich hier „ die Er⸗

fahrungen des Berliner Schillertheaters zu nutze machen , oh

jedoch in ſklaviſche Nachahmung zu berfallen . “ Das in Aus

genommene Gvundſtück , wie die „Frkft . Ztg . “ hört , der ſtädtif

Platz am Schwimmbad und Börneplatz wird , wie die

geſchäftsführende Vereinigung im Organiſationsplan mitteilt , mög

lichevweiſe von der Stadtberwaltung dem Schillertheater in Grb⸗
baupacht überlaſſen .

1

Der Kapellmeiſter der Vereinigten Kölner Stadttheater , W
Mühldorfer , feierte am Montag ſein 50 jähr . Dirigenten

jubiläum . Mühldorfer , ein geborener Badener , entſtammt

einer Theaterfamilie und machte ſeine erſten muſikaliſchen Studie

am Mannheimer Hoftheater . Unter ſeinen Lehrern verdankt

er namentlich viel Vinzenz Lachner . In Ulm begann er

jährig ſeine Kapellmeiſterlaufbahn mit Donizettis „ Lueig “ . Se

1881 wirkt Mühldorfer in Köln . In der vorgeſtrigen Jubiläums

vorſtellung dirigierte er im Neuen Kölner Stadttheater die „ Un
dine “ unter großen Ovationen des Publikums . Nach Schluß

Vorſtellung fand auf der Bühne eine beſondere Feier ſtatt , wober
der Jubilar ſeitens der Künſtlerſchaft , der Stadtbehörde und des

Theaterpublikums zahlreiche Geſchenke entgegennehmen durft
Lebhafte Befriedigung rief die Verleihung des Ritterkreuzes

Klaſſe vom Zähringer Löwen durch den Großherzog d

Baden herbor . Im Hotel zum „ Kaiſer Friedrie ) “ fand zu Ehre

Mühldorfers ein Feſtmahl ſtatt , wobei der Jubilar u. g. von den

Vorfitzenden des Badener Vereins auch als badiſcher Landsman

gebührend gefeiert wurde .

Kammerſänger Knote vom Münchener Hoftheater hat lt . „Irkf .
wegen der Angriffe , die er in der Preſſe fand , weil er einen

um ſeine ſofortige
Ztg .
halbjährigen Urlaub nach Amerika verlangte ,

Entlaſſung gebeten .

Das Schloß der Patti zu verkaufen . Man berichtet al

London : Craig⸗h⸗ nos , das ſchöne Schloß der Patti in W
ſoll wieder einmal verkauft werden . Der erſte Verſuch , fü

Craig⸗h⸗nos einen Käufer zu finden , iſt bekanntlich geſcheitert .
17 . Juni 1901 fand die Verſteigerung ſtatt ; ein anweſen

bot 1 000 000 M. Er überlegte ſich die Sache aber
und nach dem er eine Unterredung mit dem Auk

hatte , zog er ſein Gebot zurück . Das Gut wurde

1000 000 M. zurückgekauft . Craig⸗h⸗nos liegt prä⸗
Tal des Tawe , einem der maleriſchſten Tefle vonW

hält ein Theater , ein elektriſch geheiztes Gewächshau
gimmer uſw . 12

5

Sarah Vernhardt brachte geſtern abend mit

in Darmſtabt die „ Kameliendame “ zur Auf

Theater war trotz der hohen Preiſe nahezu ausverk

Publikum zeichnete den berühmten Gaſt durch ſtürm

äußerungen aus , die nur durch die ungehörigen , überlauten D

ſtrationen einiger hundert Studenten ruſſiſch⸗polniſcher . f

Nationalität in unliebſamer Weiſe beeinträchtigt wur

Ein Vonmpt zirkuliert in unſerer Stadt mit Bezug al

Mißgeſchick , das die letzten Tannhäuſer⸗Aufführungen im

theater verfolgte . Man ſagt , die Oper ſolle künftig nicht

unter bem Titel Tannhäuſer , ſondern unter dem Titel —
brüder Tannhäuſer “ gegeben werden !

Stimmen aus dem Publikuz
Berückſichtigt die heimiſche Induſtrie !

Bei Vergebung von öffentlichen Arbeiten ſieht man ſe
daß ſie möglichſt durch hier , jedenfalls aber im Lande
Firmen ausgeführt werden . Es erregte daher in weiter

unliebſames Aufſehen , als bekannt wurde , daß die g

für Glasmalerei für die beiden neuen evangeliſchen Kirche

nach Norddeutſchland vergeben wurde, denn ſo viel wir

es in Baden Glasmalereien , welche ſehr Tüchtiges 3

Stande ſind , was jeder beſtätigen wird , welcher di
malerei⸗Ausſtellung in Karlsruhe beſucht hat , auf welche

hieſige Firma ſo Vorzügliches ausgeſtellt hatte ,d
goldenen Medaille ausgezeichnet wurde . Man ſollt

daß die Glasmalereien hier in der Stadt oder im L
heriger richtiger Information über die gewünſchten Entw

im Stande geweſen wären , dieſe ſo zuliefern , da

kurrenz gewachſen geweſen würen .
Warum hat man nicht , wie ſonſt üblich , die che

ausgeſtellt und warum überließ man bei dem großen Ob

ſcheidung nicht wirklich fachkundigen Künſtlern ?
daß die ausgewählten Entwürfe teilweiſe gar nicht

Stilform entſprachen . Bei den vier neuen katholiſ
iſt die geſamte Arbeit in hieſiger Stadt oder doch in

geblieben und , ſoweit ſie fertiggeſtellt iſt , zur vollſten

ausgeführt worden und man weiß , daß die katholiſche K

behörde in künſtleriſcher Hinſicht keine kleinen Anſprüche

Lieferanten ſtellt . Allein man hat da eben doch auch Rückſicht
badiſchen Firmen genommen , welche ſowohl an der Staats⸗

der Kirchenſteuer ihren Anteil aufzubringen haben . 5

Ein Mitglied der evang . Kircheng

überleben ,baben auck ſchon ein Alter von faſt hundert Jahren er⸗

reicht.
5
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Jeueſle Hachrſchten und Teſegramme .Hach
Orivat - Celegramme des „ General - Hmeigers “

Mainz , 17. Mai . Eine ſtark beſuchte öffentliche Schnei⸗
verberſammlung beſchloß geſtern , mit dem heutigen Tage die Ar⸗
beit einzuſtellen , und ſie erſt wieder aufzunehmen , wenn die Streik⸗
arbeiten für auswärtige Orte eingeſtellt werden . Es kommen 34
Geſchäfte in Betracht , die Streikarbeit anfertigen . 250 Arbeiter
haben heute morgen It . „Frkft . Ztg . “ die Arbeit eingeſtellt .

Frankfurt , 17 . Mai . Der Kronprinz und die Kron⸗
prinzeſſin bon Dänemark , begleitet von den Prinzeſſinnen
Thhra und Dagmar und dem Prinzen Guſtav ſind heute früh von
Mailand hier eingetroffen . Die Fürſtlichkeiten werden lt . „ Frkf .
Zig . “ einige Tage hier berweilen , bevor ſie die Rückreiſe nach Däne⸗
mark antreten .

Hagenau , 16 . Mai . Der ehemalige kommandierende
General des XVI . Armeekorps , Generalfeldmarſchall Graf von
Haeſeler , iſt geſtern nachmittag , von Wiesbaden kommend , hier
eingetroffen und im „ Europäiſchen Hof “ abgeſtiegen . Der Grar
wohnte heute der Beſichtigung des Saarburger Ulanenregiments
Nr . 11 , deſſen Chef er iſt , bei ; das Regiment hält zur Zeit ſein
Regimentsexerzieren auf dem hieſigen Schießplatz ab .

Stuttgart , 17 . Mai . Geſtern nachmittag ſtürzte der
Tambour Rühle vom 7. Infanterieregiment , als er Kleidungs⸗
ſtäcke am Fenſter aufhängen wollte , von dem erſten Stock der Kaſerne
in den Hof hinab . Er erlitt einen S chädelbruch und blieb tot .
Stuttgart , 17 . Mai . Das Amtsblatt des evangeliſchen
Konſiſtoriums beröffentlicht einen Erlaß , der die Beteiligung der
Geiſtlichen bei Jeuerbeſtattungen neu regelt . Hiernach
ſind die Geiſtlichen ermächtigt , vor der Verbrennung der Leiche im
eigentlichen Verbrennungsraum einen Trauergottesdienſt mit Rede ,
Gebet und liturgiſchen Akt abzuhalten . Das Kirchengeläute findet
in derſelben Weiſe ſtatt , wie bei einer Beerdigung . Dagegen hat
bei der Beſtattung der Aſchereſte im Grabe oder im Columbarium die
Mitwirkung der Geiſtlichen zu unterbleiben .

Eſſen , 17 . Mat . In einem Bankhauſe in Bochum wurden
mehrere Jahre zurückliegende Unterſchlagungen in Höhe von Mark
144 . 000 entdeckt . Die Summe wurde lt . „FIrlf . Ztg . “ durch die
Jamilie des verſtorbenen Bankvorſtehers , der die Unterſchlagungen
beging und durch den Aufſichtsrat gedeckt .

Halle a. d. . , 16 . Mai . In Wittenberg raſte heute
mittag ein Artilleriewagen infolge Scheuwerdens der Pferde
auf den Wochenmarkt . Die 7ojährige Gemüſehänblerin Nauſock und
das zweifährige Kind des Bilbhauers Brandes , das bon ber Hand
ſeiner Mutter weggeriſſen wurde , wurden überfahren und ſchwer
verletzt ,

Berlin , 16 . Mafl . Als Vertreter des Zaren und der
Zarin bei den Vermählungsfeierlichkeiten des deutſchen Kron⸗
prinzen werden der Oheim des Zaren G roßfürſt Wladimir
Alexandrowitſch mit Gemahlin , Großfürſtin Maria

Pabplowna , nach Berlin kommen .

Berlin , 17 . Mai . Heute mittag erſchoß der Mechaniker
Katz ſein 5 Monate altes Töchterchen und ſich ſelbſt und verwundete

ſeine kjährige Tochter . Der Bepveggrund iſt Krankheit und Nah⸗
rungsſorgen .

Perlin , 17 , Mai . ( Budgetkommiſſion dezß
deutſchen Reichstags . ) In der fortgeſetzten Beratung der
Kamerunbahn werden die 88 9 und 10 , betreffend die Beſchaffung
bon Grundeigentum und die Rechte der Eiſenbahngeſellſchaft auf die
Anentgeltliche Materialentnahme für den Bau , angenommen . Bei

8 11 , der von der Landgerechtſame handelt , beantragt Erzberger
deit Zuſatz , daß die Auffſichtsbehörde die Friſt beſtimmt , innerhalb

dexren bei einem Verluſt der Landgerechtſame die Kultwwierung der14
Landfläche begonnen werden müſſe . Bei § 12 , betreffend die Berg⸗
gerechtſame , beantragt Eraberger den Zuſatz , daß die Aufſichtsbehörde

die Friſt beſtimmt , innerhalb deren bei einem Verluſt der Gerecht⸗
fſame Schürfungen vorgenommen werden müßten . Die Beratungen
bdieſer beiden Paragraphen wird mit dem § 13 verbunden , der die
Beräußerungen oder Verpachtungen über 20 Jahre der Genehmigung
bder Aufſichtsbehörde unterſtellt . Kolonialdſrektor Dr . Stübel

erklärt : Bereits im Dezember 1901 ſei das Gouvernement ange⸗
wieſen worden , in den Pflanzungsgebieten in Viktoria bei der
Regelung der Landfrage die Rechte der Eingehorenen auf Grund der
Kgl. Landesberordnung wahrzunehmen . Daraufhin ſeien die
Landeskommiſſäre eingeſetzt worden , über deren Tätigkeit ein ab⸗
ſchließender Bericht noch nicht vorliege . Die bisher vorliegenden
Berichte befriebigten die Kolonialperwaltung nicht voll , weshalb die
Gouverneure erneut angewieſen wurden , ſich ſtrikte in der ge⸗
gebenen Weiſe zu Gunſten der Eingeborenen zu halten .
Die Miſſionare , die als Pfleger der Gingeborenen Mitglieder der
Landeskommiſſion ſind , haben , wenn ſie meinen , Haß den Geſetzen
und der Gexechtigkeit nicht entſprochen wird , die Möglſchreit , ſich zu
beſchweren , Solche Beſchwerden ſind guch an die Kolonialperwal⸗
tung gelangt und gewiſſenhaft geprüft worden . Ueherall , wo den
Beſtimmüngen der Kronlandsverordnung ete , nicht genügt war ,werde Remedur geſchaffen werden . Geheimrat Helfferich führt
gus : Die Landkonzeſſionen rechts und links der Bahn ſei im Ver⸗1
gleich zu den anderwärts gewährten Konzeſſionen minimal . Von
dem Block fielen nach dem klaren Wortlaut der Vorlage dfejenigenTeile der Goſellſchaft nicht zu , die herrenlos ſind , ſondern auf Grundder Kronlandsberordnung den Eingeborenen zugeſprochen . Nach⸗dem die Kommiſſion beſchloſſen hat , die inzwiſchen eingegangene
Reſolution Semmler , Ersberger , Arendt und Freiherr von Richt⸗

ofen , beſenders zu beraten , wonach der Reichskanzler erſuchtwerden ſoll, zur Prüfung der kolanjalen Landkonzeſſionsfrage eine
beſondere Kommiſſion unter Hinzuziehung von Reſchstagsmitglie⸗
dern einzuſetzen , wird der Zuſatz Exzöerger zu den Paragraphen1 angenommen .

Hamburg , 17 . Mal . In einer geſtrigen , von 2000 Per⸗ſenen beſuchten Verſammlung der Hautiſchler , Möbeltiſchler und
Anſchläger wurden die Einkgungsvorſchlage ange⸗
nommen . Die Arbeit wurde heute wieder qufgenommen .

Bremen , 17 . Mai . Die Dampfer der im Herbſt 1908 inseben treienden Frachtdampferlinie des Norddeutſchen LlohdsBremen —Auſtralien werden ſowohl auf

reiſe die Haupthäfen Jabdas amaufen . Damſt iſt eins direkſe
Verbindung ohne Umladung zwiſchen den deutſchen Häfen und Java
hergeſtellt , welche bisher gefehlt hat .

Bern , 17 . Mai . Nach einer Meldung aus Lengnau ſtarb
heute früh am Schlaganfall während einer Konferenz der höheren
Truppenführer Oberſt Hermann Isler , der Ober⸗Inſtruktor der

Sanitätstruppen .
* Wien , 17 . Mai .

tunnels meldet , daß der

8, . 40 Min . erfolgte ,

Paris , 17 . Mai . Die in der ſozialiſtiſchen Partei der
Kammer eingetretene Spaltung , die durch die antipatriotiſche Rede
des Mitgliedes des Ueberwachungsausſchuſſes , Hervs , hervorgrufen
wurde , nimmt immer größere Dimenſionen an . Zahlreiche ſozia⸗
liſtiſche Deputierte weigern ſich , der neuen revolutionären Sozia⸗
liſtengruppe beizutreten mit der Begründung , daß ſie hierdurch
öffentlich gegen die Anſchauungen Herves Verahrung einlegen
wallten . Uebrigens ſind auch diejenigen Sozialiſten , die der neuen
Gruppe beitraten , gleichfalls zu einem Proteſt entſchloſſen .

D˖London , 17 . Maf . Ein Spezialkorreſpondent des „ Dailh
Telegraph “ berichtet aus Tſingtau , daß die Meldung von der

deutſchen Beſetzung Haichous abſurd ſei . Die Wahrheit ſei einfach ,
daß die Firma Dietrichſen und Jebſen jetzt einen regelmäßigen
Dampferverkehr zwiſchen Tſingtau und Haſchous unterhalte . Deutſche
Torpedoboote machten Sondierungen , da dieſe Gewäſſer unbekannt
ſeien .

* Petersburg , 17 . Mai . Der „ Petersb . Tel . ⸗Agel zufolge
berläßt der Ackerbauminiſter Jeruwlow ſeinen Poſten .

Mabdrid , 17 . Matl . Die „ Correſpondeneig di Eſpana “
meldet : Der König entſchloß ſich , ſeine Reiſe 94 Stunden
früher anzutreten , als urſprünglich beſtimmt war . Miniſterpräſi⸗
dent Villaverde begleitet den König nicht nach Paris .

Der Kaiſer in Wiesbaden .

Wiesbaden , 17 . Mai . Der Kaiſer hat den Noten
Adlexorden 1. Klaſſe dem badiſchen Stgatsmini ſter Frhrn ,
v. Duſch berliehen . Heute vormittag machte der Kaiſer einen Aus⸗
ritt und hörte ſpäter im Schloſſe den Vortrag des Reichskanzlers
Grafen Bül o w. Zur Frühſtückstafel war Oberſtleutnant Flügel⸗
adjutant v. Chelius , Militärattachs bei der deutſchen Botſchaft
in Rom , geladen .

Der Aufſtand in Deutſch⸗Südweſtafrika .
* Berlin , 17 . Mai . ( Amtlich . ) Der Vethanierhäuptling

Corneljus Frederik mit etwa 300 Mann war zuletzt am
Zuſammenfluß des Kutip und des Kuume feſtgeſtellb ; Major
Täubler beabſichtigte , ihn mit im Ganzen 4½ % Kompagnien und
2 Geſchütze von verſchiedenen Seiten anzugreifen . Von dieſen Trup⸗
ben ſtieß am 8. Mai die 1 Gtappenkompagnie unter Hauptmann
v. Rappard von Süden kommend allein auf den überlegenen
Gegner , der ſich mittlerweile nach dem oberen Ganachab gezogen
hatte . Rappard wurde ſchwer verwundet ; es fielen 6 Reiter , ver⸗
wundet wurden 6 Reiter . Am folgenden Tage erreichte von Norden
kommend Hauptmann Baumgärtel mit 90 Gewehren nach
46⸗ſtündigem anſtrengendem Marſche das Gefechtsfelg und griff
überraſchend die Stellung von Cornelius an . Dieſer floh nach
kurzem Widerſtand unter Zurücklaſſung von 4 Toten und 1 Ver⸗
wundeten ſowie großen Viehmaſſen mit etwa 100 Reitern in der
Richtung auf Berſaba . Der Reſt ſeiner Leute zerſtreute ſich . An
Stelle der erſchöpften Abteilung Baumgärtels nahmen der herbei⸗
geeilte Täubler und die 1, Etappenkompagnie die Verfolgung auf .
Major v. Kamptz befindet ſich im Vormarſch gegen Kouchangs , wo
neuern Nachrichten zufolge Morenga ſeinen Anhang geſammelt
hat . Die Zahl der gefangenen Hereros beträgt jetzt 5804 , darunzer
1493 Männer und hat ſeit dem 10 , April um 2371 , darigiter 601
Männer , zugenommen .

Die Bauleitung des Karavanken⸗

Durchſchlag des Sohlſtollens heute früß

Der Krieg .
* Petersburg , 17 . Mai . Petersburger Telegr⸗Ag .

Nach Blättermeldungen aus Kronſtadt gab der Ge⸗
ſchwaderchef der Baltiſchen Flotte Admiral Bir i⸗
lew in einem Tagesbefehl den Kommandanten der Schiffe des
vierten Geſchwaderzs bekannt , dieſe zum 14 . Juni
unbedingt zur Abfahrt nach dem fernen Oſten bereitzuhalten .
—

Volkswirtſchaft .
Zur Lage der Gummiwaren⸗Indu ſtrie .

Seit dem Jahre 1902 iſt auf dem geſamten Rohgummimarkte
eine ſo bedeutende Stejgerung der Preiſe für Rohkautſchuk ein⸗
getreten , wie ſie die Geſchichte dieſes Marktes bis jetzt noch nicht
zu berzeichnen hatte . Anfänglich betraf dieſe Steigerung die Preife
der aus Braſtlien unter der Bezeichnung Paragummi in den Handel
kommenden Sorten , deren Preiſe mehr oder minder auch ein Regu⸗
lativ für die Preiſe anderer Marken ſind , ſodaß gleichzeitig mit
dieſem leitenden Preiſe auch die Preiſe für Rohkgutſchuk anderer
Herkunft in gleichen Verhältniſſen geſtiegen ſind . Während im
Anſang des Jahres 1902 , ſo ſchreibt die „ Köln , Ztg . “ , für Fine
Para⸗Gummi durchſchnittlich für das engliſche Pfund 2 s 10 d
bis 2 8 10½ d bezahlt wurde , ſtieg dieſer Preis his Ende des
Jahres auf 3 8 594% d, exreichte im Jahre 1903 3 8 9 dl bis 4 8,
ſtieg 1904 auf 5 % d und 1905 ( April ) auf 58 6 d bis 5 8
7d . Ihre Urſachen hatten dieſe Preisſtejigerungen einerſeits in
dem Umſtande , daß die Gewinnungskoſten durch die Natwendigkeit
der Aufſuchung weitentlegener Erzeugungsſtätten mit ſchlechten
Verkehrsverbindungen immer höhere wurden , vornehmlich aber
darin , daß die Gewinnung der Rohware mit dem rapid ſich ſteigern⸗den Mehrberbrauch durch die raſche Ausdehnung der Fahrrad⸗ und
Automobil⸗Induſtrie und der Elektvizität nicht im gleichen Ber⸗
häktnis Schritt gehalten hat . Dieſe beiden preisbedingenden Er⸗
ſcheinungen beſtehen gegenwärtig noch fort und es iſt nicht voraus⸗
zuſetzen , daß in abſehbaxer Zeit elne Aenderung darin eintritt ,
ſodaß für die nüchſte Zeit für Fine Para⸗Gummi Notierungen bis
zu Es das Pfund engliſch mit ziemlicher Sicherheit zu erwarten
ſind . Für die Fabriken , die dieſes Material verarbeiten und mit
dieſen hohen Preiſen zu rechnen haben , trat ſelbſtverſtändlich die
Notkwendigkeft ein , auch die Preiſe ihrer Fertigerzeugniſſe zu er⸗
höhen , und dies umſomehr , als in dem angegebenen Zeitraum vor⸗
übergehend auch die Preiſe für Baumpwolle und daraus hergeſtellteGewebe , die einen höchſt weſentlichen Jaktor bei der Herſtellung von
Gummiwaren darſtellen , eine bedeutende Steigerung erfuhren .Wiederholt wurde zwar verſucht , nach Vereinbarung die Preiſe der
Erzeugniſſe einheitlich und der Marktlage entſprechend zu erhöhen ,
abex das hat doch nicht in der Weiſe geſehehen können , wie es füreine geſunde Geſchäftsführung notwendig wäre , und tratz eingetre⸗

der Hin⸗ wie auf der Rück⸗
tener Preisaufſchläge ſtehen die Preiſe für fertige Erzeugniſſe immernoch in einem Mißberhältnis zu den Preiſen der Rohſtoffe . Leider

ftießen die wiederholten Preiserhöhungen auf einen harſen Widerg
ſtand auf Seiten der Händlerſchaft und der Gummi⸗Konſumentenund wurden infolgedeſſen manche Fabriten gezt ihre Waren

dem Ge⸗nach und nach qualitativ zu verſchlechtern , w
ſamtintereſſe der Branche nicht von

Eine Beſſerung dieſer ungeſunden Zuſtände
gang der Preiſe auf dem Rohgummimarkt nicht zu erwarten iſt ,
nur durch Rückkehr zu den beſſeren früheren Qualitäten , wofür
natürlich entſprechende Preiſe gezahlt werden müſſen , möglich .
Anders kann es nicht ausbleiben , daß ſie durch die Verwendungder billigen und ſchlechten Qualitäten zu großem Schaden kommen ,
abgeſehen davon , daß durch dieſe falſch verſtandenen Interpeſſen
des Verbrauchs die ganze in Deutſchland zu hoher Blüte gelangte

igniſſe ſchließ⸗
Jnduſtrie der Gummiwarenherſtellung und ihre Er ;
lich in bedauerlicher Weiſe diskreditiert würden .

* * *

Mangheimer Eſſektenbörſe
vom 17 . Mai . ( Offizieller Bericht . )

Die heutige Börſe war etwas ruhiger . Geſchäft fand ſtatt in
Aktien der Bad . Bank zu 129 . 80 Proz . und in Badiſchen Brauerei⸗
Aktlen zu 128 Proz . Ferner notierten : Pfälz . Nordbahn⸗Aktien
138 . 50 bez. , Pfälz . Nähmaſchinen⸗ und Fahrräderfabrik⸗Aktien
129 . 50 bez. , Pfälz . Ohpotheken⸗Bank 20 G. 204 . 25 . , Oberrhe
Verſicherungs⸗Altien 825 G. 580 B. und Koſtheimer Celluloſg
216 . 75 B.

Obligationen .

11½% Bad . . ⸗G . F Nöſchiff ,
4 % Rhein. Hyp . ⸗B . unk1902 100 80 bzß a. Seetransvork 102 —6
3 . 4 „ „ alte M. 97 . — bz 44½ 0½ Bad . Anſlin⸗n . Sadaf . 106 . — 8
9 „ „ Unk. 1904 97 . 20b30 4 % Kleinlein , Heidlög , M. 101 50 G
6½% „ „ FKommunal 98 . —515 % Bürgl. Brauhaus ,Bonn 102 . 50&

Städte⸗Anlehen . 4½0 % Speyerer Balthaus
3 % Freiburg l. B. 98 . 0 Akt . ⸗Geſ. in Sreyer 101 . 50f
3½0 % Hdlbg . v. J . 1903 90 . — 4½0 % Oberrh . Flektrizität 98 . —B
4 % Karlsruße p. J . 1896 90 30 604½ % Pfälz . Chamolte u.
5½ %% Lahr v. J . 1902 98 . 50 Tonwerk . ( B. Eiſend . 109 . —
4½ Ludwigshafen v. 1900 100 . — G4¼j % Puß . .⸗G. Zellſtofff .
4½ %% Ludwighafen 100 50 K Waldhof bei Pernau in
40 % 5 100 — 6 Lioland 10 . 50
3½ % 5 98 50 B4 % Herrenmühle Genn 99 50 B
3 % Mannh . Oblig . 1901 101 . 50 G604½% Mannh . Dampf⸗

%% „ „ 1900 100 . 506 ſchleppſchiffahris⸗Geſ . 103 . 95G4 7— 7 „ 1885 29 —64½ %½ Maunß . Lagerhaus⸗
6 5 „ 1895 99 . — G Geſellſchaft 102 50 &
3 — „ 1898 99 . — 64½ Sreyerer Ziegelwerle 102 . 80 G
6½ % „ „ 1904 93 . — G4½ % Südd , Drahtinduſtr .
3/½ % Pirmaſenſer

Induſtrie⸗Obligatſon .
4½ 0% Akt . ⸗Geſ. f. Seilindu⸗

ſtrie rückz . 105 %,

98 . —- G Waldßof⸗Mannheim 101 . 25⁵ G
ſ½ Verein chem, Fabriken 102 . —
4 % Hellſtofffabv Waldpof 105 . —

103 . —

Akflen .

BVrief GeldBauken Brief Geld

Badiſche Bank . 129 . 80 Br . Schroedl . ,Gdelbg , —. — 206 . *
Cred u. Depb . , Zhckr. —. — —. — „ Schwartz , Speyer 134 . — —.
Gewbk. Speyer 50 % E —. ＋ 130 50 „ Nitter , Schwez . 30 . — —

e —. —
104 0 „ S . Weltz , Speyer

Sfälz . Bank —. — 104 „ ., Storch , „ — — —
Pfälz . Hyp⸗Bant 204 25 204 . „ Werger , Worms 104 50 —. —Pf . Sp . ⸗u .Cdb . Land. —. — 135 . — oems ,Br. v. Oerlge —. — 108 . —Rheln . Creditbank 144 . 75 144 60 bflz . Preßh .u. Syfbr . 150 . 50 —. —

Sidd Hon Bank
— —

100 0l, Sranewor
Südd . Ban 110,20/ u . Nerſicherung .7 B. . ⸗ Aßhſch 85978 92 . — —Giſenbahnen

Deae
5. Feetr. 8

—
Pfälz Ludwigsbahn —. — 234 . 50 ] aunh . Fe 5 25„Haß —— „deleh auns .1 Maxhahn 75 148. Bad. Mück⸗u, Mitparſ , 320 . — 810 . —„ Nordbahn 140 . — —

Aſiecleran — . 12752Hellbr . Straßenbahn —. — 80 . — Continental. erſ 40 „
Chem . Induſtrie , Mannh . Nerſicherung 560 — 550 .

- Gf . chem . Induſlr . 1 Merrh , Verſ. ⸗Geſ. —
Bab . Anilu. Sodafbr . —. — 460, — Württ . Tranzy . ⸗Verſ . — — 700.
Chem . Fab . Goldenbg. —. — 167 . — Nidieſtrie , 7 5
Verein chem . Fabriken 32/ — — . ⸗G. f, Sellinduſr . 114 . — 115 . —
Berein D. Oelfabriken — . 18490 Dingleröſche Miſchſbr. —. — 104 . —

—. —Cutafllirſbr . Kirrweil . .Wſt . . ⸗W. Stamm 260 . —

„ Vorzug —. —

Brauereien

Eingillw . Mafkammer108 . — — . 110 . —
Fltlinger Spinneref 97 . — —.
Hüttenh , Spinneref 102 . — —Bad . Braueref — 178 —Karlsr , Maſchinenbau —. — 240 .

Binger Aktlenblerbr . —. — 42 —ähmfbr . Haid u. Nen —. — 261 .Duni . Hof vm. Hagen —. — 255 . — Koſth . Cell . au, aplerſ . 216 . 75
Eichbaum⸗ Brauerei 16275 —. — Mannb . Gum, u, ASh . — — 103 . —
Cleſbr . Rühl , Worms 104 . — —. Maſchſhr . Badenia 199 50 — .
Ganters Br. , Freiburg — . 110 . — Pfälz .Näh. u. Fahr. F. —. — 12950
Kleinleſn , Heidelberg —. — 200 . — Poril . ⸗Cement Heldlib , —. — 136 50Homb . Meſſerſchmttt 79 . ——. — Verein Frelb , Zſegelw, — — 159
Ludwigshaf . Brauerei —. — 251 . 50 „ Speyr , „ 1Wannb . Aktienor . — 142 —Zellſtofff . Walphof 816 50 815,50Pfalzbr . Geiſel Mohr 65 . — —. — Zuckerf , Waghäufel — . 119 . —Brauerei Sinner de 282 —( Zuckerraff . Mannh . 159 . — —

— — — — — — — . .— —
Verantportlich für Politik : Chefredatteur Dr . Vaul Harms ,

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,
für Lokales , Propinziales u. Gerichtszeltung : Richard Schönfelder ,
für Volkswirtſchaft und den Übrigen redaktionellen Teil : Kaxl Apfel⸗

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches ; Frans Kircher .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckere

G. m. b. . : Ernſt Müller .
—— —ů — —— — — — —

8el ist heiter , das Welter ist zehön
Herr Lehrer , wir wollen ſpazieren gehn .
Gi , fachte nur , Kinder ! Und gehen wir fort,
So merkt euch vor allem ein ernſtes Wort :
Nehmt mit nicht nur Butterbrote allein ,
Packt auch ein paar Sodener Paſtillen mit ein .
Denn die ſind gut für den Hals und den Magen ,
Die werden den Lungen auch ſehr behagen.
Und lutſcht ihr ſie langſam , ſo kehrt ihr voll Glück
Und ohne Erkältung nach Hauſe zurück .

Fay ' s ächte Sodener Mineral⸗Paſtillen ſind a 85 Pfg . per Schachtelüberall erxhälllich . 3989

uf Malelahuk g. J . Deler,
( Juhaber : L. J . Peter und Emi ! Krauth . )

Werkstütten für Wohnungs - Einrichtungen
aller Stilarten , einfachster , wWie reichster Ausführung .

Weſtausstellung St . Louis 904 „ Goldene Medailtess ,

1 Förgter' s Restaurant a0 „801 180 Areuz“Baden Baden erstes u. keinst . Waeh„d ils . Bier
24
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Volkswirtschaft.
Neue Geſellſchaft m. b. H. Das dahier beſtehende Inter⸗

40 natlonale Patentbureau von Heinrich Krug wurde

t , in eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung umgewandelt . Zu Ge⸗

ſchäftsführern ſind beſtellt für die techniſche Abteilung Herr In⸗

genieur Heinrich Krug , für die kaufmänniſche Abteilung Herr

13 Guſtab Margolf .
W Die Kollmar u. Jourdan Akt . ⸗Geſ . , Uhrkettenfabrik in Pforz⸗

heim ſchlägt 15 Proz , ( wie im . ) Dividende vor ,

Die Stadt Offenburg fordert zur Abgabe von Geboten auf die

neue %prog . Anleihe im Betrage von 2 Millionen Mark bis zum

10 . Mat auf . Die Tilgung der Anleihe beginnt nach fünf Jahren

und dauert vom 1. November 1010 bis zum 1. November 1958 .

Badiſche Anilin⸗ und Sodafabrik in Ludwigshafen . Die Geſell⸗

1 ſchaft hat laut „ Köln . Volksztg . “ die Deckung ihres geſamten Kohlen⸗

bedarfs mit dem Kohlenkontor abgeſchloſſen , und zwar die Lieferung

von 104 000 Tonnen Jettnuß 4 und 5, von 78 000 Tonnen Förder⸗

kohlen , 96 000 Tonnen Feinkohlen , 25 000 Tonnen Briketts und

von 14000 Tonnen Gasnüſſe . Die Beförderung zu Schiff wurde

der Firma Schürmann Söhne übertragen .

Pfälziſche Nähmaſchinen⸗ und Fahrräderfabrik , Kaiſerslantern .

Ueber die Geſchäftslage des Unternehmens wird den „ M. N. . “

geſchrieben : Da die Preiſe für fertige Fahrräder eine Kleinigkeit

ermäßigt wurde , infolge direkten Verkaufs an die Händler , hat ſich

der Abſatz in dieſer Branche ganz beträchtlich gehoben , was im

Jahreserträgnis pro 1905 ſeinen Ausdruck finden dürfte ; nur das
Motorwagengeſchäft läßt immer noch etwas zu wünſchen übrig . —

Dagegen hak der Umſatz in Nähmaſchinen in Deutſchland ſowohl

wioeie in allen europziſchen Ländern eine weſentliche Erhöhung er⸗

2

—

—

ſeeiſchen Ländern iſt ſehr befriedigend , trotz der ruſſiſch⸗fapaniſchen

Kriegswirren . — Die Fabrik hat ihr Arbeiterperſonal in Jahres⸗

friſt um 100 Mann erhöht und beſchäftigt jetzt über 700 Arbeiter

in den beiden Fabriken .
Maſchinenfabrik J . A. Maffei , München .

Bgiw . Ztg . “ gemeldete Gerücht , wonach die Maſchinenfabrik J . A.

Maffei in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt wreden ſolle , wird als

der Begründung entbehrend bezeichnet .

Süddeutſche Edel⸗ und Unedelmetall⸗Berufsgenoſſenſchaft . Die

diesjährige ordentliche Genoſſenſchaftsverſammlung findet am

„ „ 5 6. Juni im Hotel Baheriſcher Hof in Immenſtadt im Allgäu ſtatt .

Zahlungseinſtellungen . Wie die „Frkf . Ztg . “ erfährt , hat die

Dünger⸗ und Futtermittel⸗Engrosfirma Gu ſt a v Reiſer in

Frankfurt a. M. Konkurs angemeldet . Die Paſſiven betragen
etwa M. 150 000 . Mehrere norddeutſche Firmen ſind beteiligt . —

Das Warenhaus S . Wartenberg in Höch ſt a. M. befindet ſich

in Zahlungsſchwierigkeiten . Die Paſſiven ſtellen ſich auf etwa Mark

150 000 . — Die Luxuspapierfabrik Max Vietor in Köln

ſtrebt nach dem „ Konf . “ mit M. 240 000 Verbindlichkeiten einen
Vergleich von 25 Proz . an .

Wirtſchaftliche Vereinigung deutſcher Gaswerke . ⸗G. , Köln .

In der am 12 . Mai zu Wiesbaden abgehaltenen erſten ordentlichen

Generalberſammlung wurde der Abſchluß genehmigt , dem Aufſichts⸗

rat und Vorſtand Entlaſtung erteilt und der Beirat einſtimmig

wiedergewählt . Die vorgeſchlagene Aenderung der Statuten wurde
von der Tagesordnung abgeſetzt und beſchloſſen , von den ſich dazu

bereit erklärenden Aktjonären die Uebertragung eines Teiles ihrer

Aktien guf die ſich ferner zum Beitritt meldenden Gaswerke durch

den Vorſtand erbitten zu laſſen . Die Höhe der zur Deckung der

Geſchäftsunkoſten ſeitens aller Aktionäre pro Tonne des Abſatzeß

gleichmäßig zu leiſtenden Abgabe ſoll durch den Beirat demnächſt

feſtgeſetzt werden . Den gemeinſamen Einkauf von Kohlen und den

Verkauf von Teer und Ammoniak wird der Vorſtand auf Antrag

übernehmen . In der nachfolgenden freien Beſprechung der getätig⸗

ten Koksverkäufe , des Schutzes der natürlichen Abſatzgebiete u. dgl .

wurden einige Meinungsverſchiedenheiten ausgeglichen und vom

Vorſtand gute Ausſichten für einen gleichmäßigen Abſatz im Laufe

des Jahres eröffnet . ( Der Wirtſchaftlichen Bereinigung gehört be⸗

kanntlich auch das Mannheimer Gaswerk an. )
5

Allgemeine Geſellſchaft für Dieſelmotoren , . ⸗G. in Augsburg .

Die Generalverſammlung beſchloß die Herabſetzung des Grundkapi⸗

tals durch Einziehung der vorhandenen Stammaktten , wofür der

derſelben , Ingenieur Dieſel , 250 000 M. Genußſcheine

exrhält .

Neugründung . Unter der Firma : Literariſches In ſt i⸗
tut von Haas & Grabherr , G. m. h. . , wurde mit dem

Sitze in Augsburg eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftpflicht in

das Handelsregiſter eingetragen . Das Stammkapital beträgt

750 000 M. Gegenſtand des Unternehmens iſt der Verlag und die

Ausgabe der „ Augsburger Poſtzeitung “ und der „ Neuen Augs⸗

burger Zeitung “ ,

Verein für Zellſtuffinduſtrie , . ⸗Gſ, in Dresden . Ueber die

Dividende des laufenden Geſchäftsjahres teilt die Verwaltung mit ,

daß dieſe vorausſichtlich nicht niedriger als für 1908/04 aus fallen
werde ( 1908/04 : 4 Proz . ) .

Rheiniſch⸗Weſtfüliſches Kohlen⸗Syndikat in Eſſen . Die Summe

der bertraglichen Beteiligungen am Abſatz betrug im Monat April
5 808 408 Tonnen , der Abſatz ausſchließlich Selbſtwerbrauch der

Zechen und Hüttenwerke 4571609 Tonnen , Der Abſatz iſt alſo

gegen obige Ziffer um 1 286 799 Tonnen gleich 21,29 Prozent
zuxückgeblieben.

Neue Aktien⸗Geſellſchaft . In BVerlin wurde mit 1500 900

Mark Aktienkapital die „ Berliner Glektromobik⸗
Droſchken⸗Akt . ⸗Gef “ gegründet ; Gründer ſind : Bankier

Karl Neuburger in Berlin , Kammerrat Künzig in Donqueſchingen ,

Direktor Schreiber in Charlottenburg , Irhr . b. Rothkirch und Pan⸗

then in Berlin , Dr . von Kaldenberg in Berlin ; den Aufſichtsrat

bilden : Bankier Neuburger , Graf Adalbert von Francken⸗ Sier⸗

Das von der „ D.

Noris in Berlin , Direktor Altmann in Berlin , Freiherr von Bran⸗

denſtein in Berlin , Fabrikbeſitzer Harkort in Berlin , Dr . v. Kalden⸗
berg in Berlin . Der Vorſtand beſteht aus den Direktoren Schreibar

und Franke .

Dtie Direktion der ungariſchen Zuckerinduſteſe Akt . ⸗Geſ . be⸗

ſchloß , der Generalperſammlung eine Dividende von Kr . 120 für
das am 31 . Märg abgeſchloſſene Geſchäftsjahr vorzuſchlagen und

Kr. 266 240 auf neue Rechnung vorzutragen .

Telegramme ,

„ Pforzheim , 17 . Mai , In der geſtrigen Aufſichtsratsſitzung
on Rodis Wienenberger , . ⸗G, für Bijeuterie⸗ und geet⸗

tenfabrikation wurde beſchloſſen , derGeneralverſammlung die Ver⸗

teilung einer Diyidende von 10 Proz , ( wie J. . ) vorzuſchlagen .

„ Köln , 17 . Mai . Der „ Köln . Ztg . “ zufolge hat das Sieger⸗

ſänder Eiſenſtein⸗Syndikat für das dritte Quartal die
Preiſe für Roſtſpat um 50 Pf . und für Rohſpat und Brauneiſenſtein
um 80 Pfg . ber Tonne erhöht ,

Frankfurter Effektenbörſe .
( Pribattelegrammdes General⸗Anzeigers . )

FP . Frankfurt , 17 . Mai . Die Tendenz der heutigen
e

war bei ruhigem Verkehr 8m
an Anregung . Die Kurſe ſelllen üich zum arüßten

fahren und auch die Entwicklung des Exportgeſchäftes nach den über⸗

ſtorpff , Prinz Friedrich Karl zu Hohenlohe⸗Oehringen , Graf Sizzo⸗

Teil auf den geſtrigen Schluß der Abendbörſe , wenngleich die

Newyorker Börſe wieder unfreundliche Tendenz ſandte . Ebenſo
waren es ſpeziell nur amerikaniſche Werte , welche in Mitleiden⸗

ſchaft gezogen wurden . Baltimore⸗Ohio behauptet . Banken

vernachläſſigt . Feſt lagen Handelsgeſellſchaft und öſterreichiſche
Kreditaktien . Montanwerte ſchwächer . Schiffahrtsaktien be⸗

hauptet . Bahnen unverändert . Feſte Pariſer und Londoner

Kurſe , letztere ganz beſonders für amerfkaniſche Werte , belebben

den Markt und regten allenthalben an . Banken feſter . In⸗

ländiſche Fonds ruhig ; von ausländiſchen Portugieſen und

Ruſſenwerſe feſter . Argentinier belebt und höher in Erwartung

elnez günſtigen Abſchluſſes der in Paris eintreffenden Dele⸗

gation beireffs detr fußeren Anleihe . Induſtriewerte feſter .

Kunſtſeide 5 pCt . höher . Chemiſche Höchſt 4 % pEt . niedriger,
Gegen Schluß wurde die Börſe zurlckhaltend auf die Mattigkeit
der Kohlenwerte , welche auf die Geſetznovelle nachgaben . Gelſen⸗

kirchener ſchloſſen 225 . 60 , Harpener 212 .

Telegramme der Continental⸗Telegraphen⸗Compagnie .
Schluß⸗Kurſe .

Reichsbank⸗Diskont 3 Prozent .
Wechſel .
.

169 . 42 169 88 Paris
81 . 216 81 20 Schweiz . Plätze „
81 . P0 81 . 25 Wien
20 . 472 20 . 475 Napoleonsd ' or
— — Privat⸗Diskont

A. Deutſche .

Tamaulipaß
Bulgaren

10 . 17.

kurz 81 . 616 81 . 288
81 . 225 81 . 20
85 . 188 85 . 16
16 . 28 16 . 26

26½0%.

Amſterdam kurz
Belgien 75

alien 3
ondon

5 lalng
Staatspapiere .

16. 17 .

31ſ, Dſch. Reichsanl 101 . 58 101 . 25
„ „ „

„ 0 0l

51ſepr. tonſaStAinl 100 101 . 30
0 90 . 25

4 bab . St⸗A. „ 106 . 70 104 . 80

%½508. 8404½ 6589 100 84 Papiert .
99 . 88 100 . — Oeſterf . Goldr .

310 „ „ 00, —. — 100 . — Portg . Serie I
4 bayer . . ⸗B. ⸗N. 101 . 40 101 . 40 dto . III

31½ do , u. Allg . ⸗A. 100 . 38 100 30 4½ do . neue 1905

8 89,J0 80 . 704 Ruſſen von 1880

4 Heſſen 104 . 10 104 11 ausl . Rente

Heſſen 87 . 55 87 . 554 Türken v. 1908

3Sachſen 88 . 50 88 . 50 4 Türk en unif .

3i% Mh. Stadt⸗A . 05 eee 4 Ungar. Goldrente
B. Aus ländiſche . 4 „ Kronenrente

5 Ag . Gold⸗A .1887 —. — — . Verzinsl . Loſe .
4½% Chineſen 1898 96 . — 96 05

4 Egypter uniſtzirte 106 . 90 106 90 3 Deſt . Loſe v. 1860 160 20 160 . 40

5Mexikaner äuß . 102 . 60 102 . 60 Türtiſche Loſe 184 . 80 184 . 40

inn . 66 . 90 67 10

Aktien induſtrieller Anternehmungen ,

Bad , Zuckerfabrik 118 . — 117 . 90 Gktr⸗Geſ , Schuckert 188 . 40 186,75

Eichbaum Mannh , 162 . 50 162 . 50 Allg. . ⸗G. Siemens 189 . 50 189,25

Mh . A Brauerei 142 . — 143 . — Ver . Kunſtſeide 515 . — 520 —
Parkakt . Zweibr . 121 . — 120 . 50 Lederw .St. Ingbert 62 50 62 . 50

Weltz z. G. Speyer 59 . — 99 . — Spfcharz 205 90 105,80

Cementw . Heidelb . 186 . 70 186 . — Walzmühle Zudw . 176 . — 176 . —

Cementf . Karlſtadt 123 . — 122 . 50 e Kleyer 288 . 60 282 . 60

Bad . Anilinfabrik 406 . — 463 . — Maſch. Arm . Klein 92 . — 92 . —

Ch. Fbr. Griesheim 270 . — 272 50 Maſchinenf, Baden , 197 . 80 198 . 80

Veeſe Farbwerk 382 . 375,70 ] Dürrkopp 450 . 50 450 . 50

Verein chem. Fabrit 325 . — 324 . 90 Maſchinf , Gritzner 210 . 50 210 . —

Chem . Werke Albert 340 . — 389 . 70 Schnellprf . Irkthl . 184 . — 184 . —

Accumul . ⸗F. Hagen —. — 215 . — Oelfabrik⸗Aktien 130 . 60 130 . —

Ace .
Sale⸗

Berlin 87 . 30 87 . 20 Feilnduftrie Wolff 115 . — 115 . —

16 .

97 . 65
97 . — 97 . 20

16½%% Griechen 1890 49,10 49. 10
5 ikalien . Rente — — 196 . 80

4iʃ Oeſt . Silberr . 101 . 05 101 . 15
4 —. — 101 15

180 101 . 80
. 65 66 . 95

66 90 66 . 95
94 . 60 94 . 70
88 . 65 88 50
—. — 91 . 20
88 . 10 88 20
87 . 95 88 . —
99 . 95 99 . 90
98 . 85 68 . 85

7 .

97 4⁰

Allg. Elek. ⸗Geſellſch 259 . 80 239 . 40 Zellſtoff Waldhof 316,50 315 . —

Lahmener 144 80 144. ,40

Bertzwerks ⸗Aktzen .
Bochumer 244 . — 248 . 20 Gelſenkirchner 227 . 80 227½. 20

Buderus 124 50 125 90 Harpener 213 . 70 218 . 30

Coneordig 380,40 880 . — e e

Deutſch . Luxembg . 200 .— 209 . — Weſterr. Akkall-A. 289.20 259 . 60

Eifenwerke Lollar 148 . 50 149 . — Oberſchl , Giſenakt . 62 — 182 ,

Friedrichsh . Bergb . 126. 50 126 . 0 J Ver , Königs⸗Laura 26/50 267,0

Aktien deutſcher und ausländiſcher Transport⸗Auſtalten .

Ludwh. ⸗Beybacher 234 50 284 . 50] Oeſterr . Süd⸗Lomb . 16 . 20 16005
Pfälz . Maxbahn 147 . — 147 . — Oeſterr . Nordweſth 107 . — 107

do. Nordbahn 186 75 188 . 50 „ Lit , B. 11260 11 80

„ 184 . 10 184 . 70 Gotthardbahn — — —

151 . 60 151 30 Ital . Mittelmeerb . 91 20 91 . 20

125 . 80 125 . 90 „ Meridionalbahn 55 . 50 155 50

14890 148 . 80 Baltim Ohio 108 . 20 107,90

Pfandbrieſe , Prioritäts⸗Obligaktonen .

44J rk Sur ⸗bfdb . 101 . 40 4014 3 % Pr , Pfdb. unk , 14 108.20108 . 20
400 f . . B. Pfobr . 05 100 . 20 100 . 30 % „ „ 12 100 . — 100 . —

4% f. Jat 1465 ie „ 199. 5 1500
49 00 1 „Pfob. 101 . 65 101 . 80 f 1＋ 95.
8¹ 50% 1 105 99,10 99 . 10 31 5 4 12 97 . — 97 ,

31½4e Pr . Bod. Er . 95,70 05 , 8½ Pr . Pfobr⸗Bk . ⸗

40⁰ 9„ „
Fnk. 09 10 60 102 . 0

4 % „ Pfdbr v. 1
5 0 103 . — 105 . 10

r. v. 0.un 1 104 . — 104 10 83
855 *

3
Pfobr, . 86

dſ u. 94 98 . 90 26,3085
„ fd . 9906 96,40 96 . 40 % „ 1014 . — 98 . —

„ Com. ⸗Obl . J3½ Rh. . B. C. 98 . — 98 . —

. 0 I,unk 10 104,30 104,50 4 % Nhein . Weftf

83 am. ⸗Obl, 5 . G

. 87, unk Hl 99,0 69 . 20 %, Pf . B
3 % „ Com. ⸗Obl . %

v. 90/ %08 89,80 99. 50% 2 %Jſta
40% Pr. Pfdh . unk , 00 103 . 50 101. 50] dee

4 % „ „ „ 12 102 . — 108 . — Mannß, Verſ⸗G. ⸗A, 864 , —
804 . —5

VBank⸗ und Verſicherungs⸗Aktien .

Badiſche Bank 129 . 80 12989 Deſterr . ⸗Ang .Bank 118,40 118 . 85

Berl. Handels⸗Geſ . 169 50 169 20] Oeſt. Länderbant 118, %½. 116 . 0
Comerſ . u. Disk . ⸗B, 124 . 40 192. 49% „ Kredit⸗Anſtalt 209 60 210 . 10

Darmſtädter Bank 141 . 25 141 . — Pfälziſche Bank 104 70 14 80
Deutſche Bank 25750 237. 80] Pfälz . Hyp. Jank 308 69 04. —.
Deutſchaſiat . Bank 173 . — 174 . — Preuß . Hypothenb , 128 . 28 128 „

D . Effekten⸗Bank 112 . 80 112 . 40

3½ Pr. Pfobr . ⸗Bk. ⸗

N 1„ unkündb, 12 10 9 100 . —

44 th . H. B. Pfb . 02 101, — 100 . 80
5

1907 101,30 10120
1912 103 . — 103 . —

alte 97 . — 977

1904 97 . 20 97 . 20

Deutſche Reichsbt . 154 . 70 184 . 75

Fraurfurt a . . , 17 , Mai . Kreditaktien 209 . 60 Staate

99 . 90 , Gotthardbahn 189 . — Disconto⸗Commandit 188 . 30, Laurg

267 . 20 , Gelſenkirchen 227 . —, Darmſtädter 141 . —, Handelsgeſellſchaft
168 80 , Dresdener Bant 154 —, Deulſche Bank 287 . — Bochumer 48. 25.

Northern —. —, Tendenz : ruhig.

daß die Spekulation ſich abwartend verhält . Banken über die

Kleinb . b. 04 96. 10 6,0

Disconto⸗Comm . 186 . 60 186. 50] Abein , Kereditbant 144. 70 . 70

Dresdener Bank 154 50 154 20 Nhein . 1 „ B. M. 206,69 207 . —
Frankf . Hyp⸗Bank 212, — 214 . — Schaaſſt . ankper . 144 . 50 144 . 20

Frkf. Hyp.⸗Ereditv. 168 . 70 163. 80] Südd. Bank Mhm . 110 . 30 410, . —

Nationalbank 128 . 30 2790 ] Wiener Bankver , 14405 14169

Oberrhein . Bank 110 . — 110, — Bank Ottomane 118 . 20 149½20

bahn 143. 80, Lombarden 16 10 ,
55 99218

— , 4 % ung . Goldrente

zu Beginn behauptet . Es fehlte Nachbörſe . Kreditaktien 210 . 10 , Staatsbahn 143,50 Lombarden

16. 10. Aecne,ammandit 186. 50,

Berliner Effektenbörſe .
( Pribattelegramm des General⸗Anzeigers . )

W. Berlin , 17 . Mai . Die Preisermäßigung des Roh⸗

eiſens in Amerika blieb unbeachtet , ebenſo die Meldung vom

Kohlenſyndikat ,daß die Betefligungsziffer im April gegen März

eine Mindetförderung ergab. Aus dieſer Tatſache geht hervor,

erſte Hälfte der Börſenſtunde ebenſo wie Montanaktien äußerſt
ſtill bei nominellen Kurſen auf dem geſtrigen Kursſtand . Fonds

preishaltend . Argentinier beſſer auf Heimatland . Bahnen ver⸗

nachläſſigt . Amerikaner uneinheitlich . Schiffahrtsaktien preis⸗

haltend . Elektrizitätsaktien ſchwächer. Später nur amerika⸗

niſche Bahnen etwas beſſer . In zweiter Börſenſtunde Kredit⸗

aktien auf Käufe der Arbitrage etwas beſſer . Leitende Banken

preishaltend . Sonſtiges abſolut ſtill und die weſtlichen Bhrſen

abwartend . Nachher Bochumer niedriger . Eiſenaktien etwas

beſſer . Alles ſonſtige unveründert , da Geſchäft äußerſt gering⸗

fügig . In dritter Börſenſtunde ſchwächer auf die fortgeſeßten
Regliſationen im Lokalmarkt und im Kaſſamarkt für Induſtrie⸗

papiere . Eiſenwerte weichend .

Berlin , 17. Mai . ( Schlußkurſe . )

Ruſſennoten 216 . — 216 . 10 d Packet
81½ % Reichsanl . 101 . 40 101 . 40] Nordd. Lloyd

9 % Reichsanleihe 90 40 90,40 Dynamit Truſt

4 % Bad . St . ⸗Anl . 108 . 80 —. — Licht⸗ u. Kraſtanl .
61½ B. St . Obl .1900 100 . — 100 . — Bochumer

3½ %% Bayern 100 . 20 100,25 Konſolidation

4 % Heſſen 104 . 40 —. — Dortmunder

en 87 . 40 87 . 80 Gelſenkirchner
30 % Sachſen 88 . 50 89 . 50 Harpener
4 % Pfbr . Rh .W. B. 101 20 101 . 20 Hibernig

5 % Chineſen 102,10 102 . 30 Hörder Bergwerke
4 % Italtener —. — 106 . 40 Laurahütte

1860er Loſe 160 . 40 160 . 30 Phönir

Ruſſ . Anl . 1902 88 . 50 88 . 40 Ribeck⸗Montan

4 % Bagdad⸗Anl . 89 . — 89 . — Schalk G. u. H. V.

Kreditaktien 209 . 60 210,10 Wurm Revier

Berk . ⸗Märk . Ban ! 166 20 166 . 25 Anilin Treptow 372, . — 389 . 75

Berl . Handels⸗Geſ. 169 . — 169 . 20 Braunk . ⸗Brik . 221 . 50 280,20

Darmſtädter Bank 141 20 141 . — D. Steinzeugwerke 278 . 20 278 . 20

Deulſche Bank (alt ) 256 . 70 287 20 Düſſelvorfer
12 015

286 . — 284 96

15
287 . 40 237 . 30] Elberf. Farben ( alt ) 520 . — 520 .

Dise . ⸗Kommandit 186 20 186 . 30 „ ( ig . ) — . — —. —

Dresdner Bank 154 . 20 154 . 20 Aſchersleb. Alkaliw . 175 . 20 171 10
Schaaffh . Banky . 144 . 90 143 90 Weſtereg . Alkallw . 259 25 257. —

Lübeck⸗Büchener —. — — — Vollkämmerei⸗Akt , 157 . — 157 80

Staatsbahn 148 . 90 148 . 90 Plantawerke 189 . 20 185 . —

Lombarden Chemiſche Charlot . 224 — 222 10

Canada Paeifie 170 . —

161 . 80 151 . 1
28 . 90 128 . 70

194 — 196 . 64
127 . 70 127 . 70
248 . 10 242 . 50

89 20 83 . 99
227 . 10 296 . 7

212 . 90 212 . 70

171 . 90 170 . —
267 . — 266 50
180 . 50 178 . 0

214 . — 211 . 50
575 . — 570 —
166 70 166 . 36

2—2

1610 16 . —
147

90
147,90 Tonwaren Wiesloch 170 . —

Privat⸗Diseont 2¼ %
W. Berlin , 17. Mal . ( Telegr . ) Nachbörſe.

Kredit⸗Aktien 209 60 210 . — Staatsbahn
Diskonto Komm. 186 . 20 18650 Lombarden

Pariſer Börſe .
Paris , 17. Mai . Anfangs furſe. 5

8 0% Rente 99 25 99 32J[ Türk . Looſe 184 . ——. —

Italiener 106 . 50 106 50 Banque Ottomane 606, — 603 —
Spanier 91 . 20 91,40 Rio Tinto 1303 1509

Türken unif .

14390 143 0 %
10 . 0 16 . —

88 . 45 88 55

condoner Eſettenbörſe .
London, 17. Mal . (Telegr. ) Anfang skurſe der Effektenb

6 e% Reichsanleihe 88/¼ 88¼ Southern Paeiftt 64½ 64 —
5 % Chineſen 102⁰˙ / 100 Chieago Milwaukee 180

4½ % Chineſen 96 % 965 / Denver r : 3889

2 % % Conſols 90 % 90ʃ1½ Atchiſon Pr.

4 % Jtaliener 105 . 105, % Lousd . u. ſtale
4 % Griechen 61 % 521½ ie 5

% Postugieſen 88 ½ 88 % Unit . St. Steel cos

Fge 90 14 90˙ / „ pref ,

5 Türken 87 6874½ Ekiebahn
4

90 Argentinier 87½ % 8795 Tend. ſt

6 % Mexitaner 35 — 35 — Debeers
4 % Japaner 82½% 837 / Charxtered

Tend . : feſt . Goldftelds

Oitomanbank 14½ 14½% Randmines
Rio Tinto 59¼ 60½ Eaſtrand

Braſilianer 85 / 85½ Tend . ;

„ Herlin , 17 . Mai , ( Tel . ) Produktenbörſe . Die durchweg

zecht feſten Auslandsberichte ſowie das warme trockene Wett

wirkten bei vegem Begehr nach disponibler Ware anregend und bate

einer Aufbeſſerung der Preiſe geführt . Hafer ruhig . Mais und Rüb

ſtetig . Wetter ; bewölkt .
8

Berlin , 1J . Ma , ( Telegramm ) Probuktenb
prelfe in Man re 100 kg, ſrei Berlin netto Kaſſe .

6. 17 ,

Weizen per Maf 174. 78 178,/5 ] Mais per Mai

75 176 . 28 177 . —- — 5 1 5 18 . —1

Neggen pir Me 19 J0 483 50 abel zn 7780 7

„ Septbr, 144 . 75 14½5 „ Juli

Hafer per Dief 141 . — 141 . — Sptritus 2 * loeo
eee e eee

„ Sepibr, . — — eRoggenmeht

Peſß , Mal . ( Telegramm. ) Getreidemarkl .

Weben der deß f 15 77 % % %

Rochen zer Mil
14 70. 44 7g Peg

e

jer ſten ——ů — ö
15 „ . 1350 18 65

Haſr vel Nat 15 70 J4 ſteſs J ſteng
% % % 1160 1162

Mais per Pai 15 54 45 86 ſeſt 15 52 15 54 ſeſt

„ „ R 1476 14/8

Kohlraps b. Aug. 28 40 25 80 milig 28 50 2 70 ffeiig
Wetter ; Regendrohend.

giperpool. 1 , Mai . ( Alnfangslurſe .
16.

Weizen per Juli 987%
feſt

per Sept . . % %,

Mais per Mat . 08e % ruhig
4040%per Juli
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kostet das soeben erschienene hekannte und beliebte 15 P .

Buchdruckerel - Stenndruckere ! Verlag der Dr. H. Haas ' schen Buchdruskerei G. MH. b. H .

ceee ,

5 — Zu haben in allen Buchhandlungen !

Lithographische Kunstanstalt

1 1 Grines Hals
Meine Regelbahnen

Aind ab 15. Mai für Sommer⸗
kurſe billig zu vergeben . 24946

Hochachtend

EKobert Heller .

1 Geldverkehr. 5
M. Darl . geg . gute Sich . v.90 Beamten geſucht . Off . unt .

Nr . 3575 an die Exped . d. Blis .

Mk. 2000 . —
auf 3 Monate gegen abfolut
einwandsfreie Sicherheit evt .
mit Lebensverſtcherungsabſchluß
ſofort geſucht . Offert . sub Chiffre
3524 all die Expedition ds. Bl .

Lerkauf
-4000 Mark Cintommen

kragendes Geſchäft , für beſſere
Dame paſſend , ſofort zu verkaufen .
Geſällige Offerte unter Nr. 24944
an die Expedition dieſes Blattes .

Wegzugshalber

Hila in Heidelberg
mit 7 Wohnräumen , ſchön ge⸗
pflegtein Garten ꝛc. , in reizender
Lage , zum Alleinbewohnen , preis⸗
wert zu verkaufen . 3628

Näßh. Heidelberg , Schlierbacher⸗
landſtraße Nr . 48.

Gut erhaſtene

Salon -Einfictung
billig zu verkaufen . 24942

2 . 13 , 1. Stock .
Großer 24908

22
Kaſſenſchrank

guch für Private geeignet , für 175
Mk. ſofort zu verk. 8 2 4.
Ein zwelſ . weſßer Sportswag⸗
mit Gummireiſen neu geſtrichen ,
zu verk . R 7. 11, g. St . 3498

Schöner Sportswagen , wie
neu , billig zu verkaufen . 3627

Näh . Alphornſtr .34, part
Eine größ . Parlie mittlere u.

Heine Packkiſten
hat abzugeben 3625

W7il u. Riechter , C I , 2.

Lan fien .
Gewandter Planzeichner

für Hausentwäſſerungen ſoſort
geſucht . Offerten mit Angabe
der Gehaltsanſprüche unter Nr . Fr
24868 an die Exped. d. Bl .

Porf. Sfenographisfin
Maschinenschreiberin

zum ſofort . Eintritt geſucht .
Fräulein , das im Bankfache
ſchon tätig geweſen , bevorzugt .

Offerten unter Nr . 24901 an
die Expedition ds. Blattes .

Buchhalterin
und perfekte

5
Verkäuferin

für eines Detailgeſchäft geſucht .
Offerten unter Nr . 24909 an

die Exped . d. Bl . erbeten .

Rock⸗ U. Taiflenarbefterinnen
und ein ordentl . Laufmädchen
können ſofort eintreten bei
Geschwister Baer ,

Luiſenring 2. 6623

Rock⸗ Und Taidengtbefteriz,
ſowie Lehrmädchen geſucht.
24861 N 4 , 19/20 .

Perfelte deloralionsnäherin
ſofort geſucht . 24903

Hch . Scharpinet ,
D 2, 11, Hof links .

Stellen ſuchen
75 55 Mann , bewandert in der

einfachen und doppelten Buch⸗
führung , Stenografie und Verſand ,
ſucht pr. ſoſort Stellung .

Off. unter Nr. 3577b an die
Exp. d. Bl .

Verheirateter junger Mann ,
cautionsf . , mit guten Empfehl . ,
ſucht Stelle als Bureaudtener ,
Einkaſſierer od. ſonſt . Vertrauens⸗
poſten . Off . unter Nr . 3688 au
die Exped . dieſes Blattes .
Student , intellig . , d. vorerſt d.2 Mittel z. Weikerſtudium fehl
ſucht ſofort Vertrauensſtell . : Ver⸗
walter , Sekretär , Aufſeher , Buch⸗

alter , Erzieher ꝛc. ( güt . Rechner . )
f . u. X. hauptpoſtl. Lahr . 3511

2 inderfrl . , beſſ . Mädchen , Stütze
Haushälterin zu 1 Herrn , feine

Priv . ⸗Köchin ſuch . Stellen pr . 1055. 1. Juni . Thereſtenh . ,T5, 2/3. 868

Wirtschaften .
97 eine größ . Neſtaurations⸗ u.

Logierwirtſchaft werden tüchtige ,
kautionsfähige Wirtslente , unter
günſt . Beding . geſ Offerten unter
Nr. 3626b an die Exp. d. Bl .

Mein Gafhaus
( Ecke Rheinhäuſerſtr . 36 und

r , Wallſtadtſtr . 44 , Mann⸗
eim ) zu vermieten . Mieter iſt

von Brauerel unabhängig . 68s
Wehmann , Ladenburg ,

Gahnhof )

Tüchtige
Maſchinennäberinnen oder

Mädchen,
die im Nähen gewandt ſind ,
geſucht. 24882

Färberei Kramer ,
Bismarckplatz .

Schönes Nebenzimmer
beſſere Geſellſchaft ) einige Tage

der Woche zu vergeben .
Hotel Hohenzollern ,

24696 kaiferring 40

Alleinſtehende Frau
ſucht Bureau zu reinigen .
24879 R 3. I , 5. Stock .18 ad , 1 Schrank , 1 Näh⸗

n
te

ſehr billig zu verkauf . d
50⁰⁴ „ 44 , part .

Juunge Frau ſucht Monats⸗
„ Buteau oder Laden zu

reinigen . Hofmann ,K 4,81 . 3551

Zu haben in allen Buchhandlungen !

Tocades - Anzei
Verwandten ,

innigstgeliebter, treubesorgter Gatte und Vater

Ludwoig Manmnm
heute nacht unerwartet schnell sanft entschlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Luise Mann , geb . Sechtel u. Kind .

Mannheim ( K 3, 81) , den 17. Mai 1905 .
Die Beerdigung findet Freitag , den 19 , ds .

von der Leichenhalle aus statt .

( Daães sStatt

Se .

56940
qSder besomdleren mngeige . )

11
Japanischer Balkonschmuck Blitzmischung . — Nach besonderem

Verfahren innerhalb 4 Tagen aufgehend . Anweisung llegt beil .
er Um Penster , Balkon , Laube , kahle Wände vasch mitGrün und Blumen zu bekleiden , beziehe man ein

1
empflehlt

dle

Dr.
B.

Badsie

Buchdruckterei

S.

m.

b .

B .

B Samen - Sortiment japanischen Balkonschmuck von blühendenDKletter - und Schlingpflanzen Blitzmischung
das ganze Sortiment Samen M.

ein Doppelsortiment M. . —, Das Sortiment suthilt Zäuberhaft raschFachsende , alles über und über mit anmutigem Grün scbhmückendeKletterpflanzen , die ein karbenprächtig plumiges Kleid schnell überalles Unansehnliche am Haus und int Garten Werten , süssen Wohl- ⸗geruch über die Umgebung ausbreiten .
Alte Blumentöpfe , Kästen , Kübel , freies Land , auch schlechterBoden ist verwendbar : nach drei Tagen gehen die Samen auf , man hatSpüter nichts weiter zu tun , als die Zwoeige hoch zu binden und dannrankt es und blüht es den ganzen Sommer hindurch bis tief in denHexbst hinein . Die Aufträge sind zu riehten au die Blumen ärtnereienFeterseim Exfurt , welche Firma den Verkauf und den Versand vornimmt .

Wein⸗

u .

hiqueur

8

Stiqueften

Frühſtückskarten,

Weinkarten

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , dass unser
75 F 23 ſep. Part . ⸗Zim. per

32 A ſof. zu verm . 3624

Mts . , nachmittags ½4 Uhr

F 2, ga , Eckhaus , 2 Tr.

Zu velmieten .

1 , 78
( Ratskeller )

Stock , 4 Zimmer , Badezim . ,
Magpkammer , Küche u. Zubeh . ,
5, Stock , 3 Zimmer , Küche und
Zubehör per 1. Juli zu verin .
Näheres K 1, 16. 24863

B 6, 18 Ser e
Schlafzim . ) zu vermieten , 22582

5 J , 14
2 Sliegen , 2 feili

. möbl . Zunmer mit
Penſion bis 1. Junt zu vm. 2186

5 8 4581. . , ein fein möbl .
9 „ 4 Zimmer zu verm . 3588
9 3. Stock , einf . nöblE 35 7

U1 , 10 , Bleiteſtraße
ſchöne Balkonwohnung , 4 Zim⸗
mer, Küche u. Zubeh , per 1. Juli
zu b. Näh . Laden , U 1, 10. W00

Mur 71 5, Stocl , ſchoneAupprechtſtr. Wohng Zimn⸗
mer u. Küche ( mit 2 groß . gerad .
Zimmern ) zu vermieten . 24864
. Näh . Lameyſtr , 5, part .

Am Eingang der Secken⸗
heimerſtraße Nr . 3 , ab⸗
geſchl . Wohnungen 2. u. 4. St . ,
von je 3 Zimmer u . Küche ,
ſowie helle geräumige Par⸗
terre⸗Werkſtätte per 1. Juli
zu verm . Näheres bei Bau⸗
meiſter Fuoke Miohels , Vik⸗
toriaſtraße 18/15 . 24418

Zim . zu verm . 78

F 8 Hafenſtraße 36,2 Tr U,

mit fr. Ausſicht zu verm .
ein ſchon möbl . Zimmer

3073
0 2 Tr. , 1 ſch. mödl .6 25 1 9 Zim . a d. Str . geh.mit ſep. Eing ſof, z. uvm. 9470

12 2 Tr. , hochf. indbl .6 3,20 Wohll⸗ u. Schlaf⸗
zim, m. ſep. Eing .f. 32M. z b. L4 :

I . 5 2
8. Stock zwei gut

8 möbl . Zimmer an
1 od. 2 Herren zu verm . 2959

N 9 2
2. St . , ein größeres
und ein kleineres

ubbl . Zimmer zu verm . 23610

U 5 160
2 Tr. , ſch. mbl . Zim

40 mit Penſ . , Ausſ . auf
d. Friedrichsr . ( Panorama ) ,
Halteſt . d. Elektr . ſ. 3 v. 3423

Herrſchaftliche Wohnungen
in beſter Lage der Stadt , mit
dunde9 Zimmern zu vermieten .
Näh . beim Eigentümer Kirchen⸗
ſtraße 12 , Tel . Nr . 3653 . 19742

Gtoße Part.⸗Räumlichkeiten
ganz oder geteilt zu vermieten .
24548 Näheres M 2 , 12 .

Nöhe des Marktes
Küche u. Zubehör bill “ zu verm .

Näheres Schneider Wittwe ,
24799

Seckenheim .
3. Zimmer , üche mit Zu⸗

behör , an der Hauptſtraße , in
nächſter Nähe der Halteſtelle ſof.
zu vermieten . 24897

Näh . Baumeiſter Leonhard
Volz , Seckenheim .

Götheſtraße 6
großes ſchön möblirtes Garten⸗
Parterre⸗Zimmer zu verm . 24805

2 Tr . ., hüdLameyſtr. l waßd la
Balkon ſofort zu verm . 3571

Schön möbl. Züm. zu verm.
Näh . ( I . 8 , 3 Tr. 24874
Ein großes ſein möbliert .

Zimmer in der Nähe vont
Hauptbahnhof per ſofort oder
1. Juni zu verſi . — Näheres
Bismarckſtr . , L 14, 18, pt . 3355

Ger . ſchön möbl , Zim . ebtl .
mit Penſ . u. Famtlienanſchl , an
beſſ . Herrn od. Dame zu verm .

Stiefmütterchen , riesenblumige Prachtsorten , 100 Pflanzen II . . —2Nelken , steifstenglige , riesenblumige , edie Sorten , 120 Pflanzen M. . —„ Kin Fraahtzorkinient Fuchsien , junge Pflanzen in Töpfen , 50 Fuchsien50 Töpfen M. 5, — das halbe Sortiment 25 1 M. 2,50. 4 % ThüringerWetterhkuser mit Starkasten und grossem Thermometer 98 Pf.FEuealyptus Fieberheilbaum , der berithmte Luftverbesserer Eucalyptuslobulus , der beilsame Kräfte birgt gegen Influenza und Asthma , sollte

24769 Seifenhaus , F 2, 2.

4n keinem Wohnzimmer , vor alfem in keinem Schlafzimmer fehlen :Bucalyptusbaum - Pflanzen in Töpfen 75 Pl , 3 Exemplare M. . —Zimmerakazien in Töpfen 85 Pf. 56932

Die Monatsschrift „ Helios “
herausgegeben von Soennecken & Co . , G . m . b . II . , wird von allen

Amateur - Photographen
gerne geleſen , da ſie dieſelben ſiets vom Neueſten unterrichtet und praktiſche Winke erteilt .

Derſelbe wird gratis und franko zugeſandt allen Kunden der 53826

Photographischen Mauufaetur
Nich . Doppelmavr

Telephonanschluss 5
Trambahnhaltestelle

Ir 00 ,1 Mannheim ( 1, 1
wanemen

Daselbst findet man : Grösste Auswahl in Apparaten neuester Konstruktion zu ;
Fabrikpreisen . — Fachauskünfte und Unterricht bereitwilligst und kostenlos . —
Sorglültigste Ausführung aller photogr . Arbeiten Vergrössern , Eutwickeln ,Copleren au den billigsten Preisen .

Annahme füralſe
Seltungen des Ig- d A n8

Geſellſchaft iſt

Nr , 500 an Haa
Frankfurt a . *

Ahoncen Expegitn

E

General⸗Verkretung
einer alten Unfall⸗Haftpflicht⸗Einbruchs⸗
diebſtahl⸗ und Transport⸗Verſicherungs⸗
Geſellſchaft für Mannheim und Um⸗
gegend in direktem Verkehr mit der

neu zu beſetzen .
Geſchäftsbeſtand iſt vorhanden .

welche in der Lage
ſprechend weiter aus⸗

Geeignete Bewerber
ſind , das Geſchäft ent
zudehnen , beljeben Offerte einzureichen sub .

ſenſtein &E Vogler . ⸗

Lostenanschfsge annoceg
EAtürke - Kekaloge A18

915

f
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Mbonmememt :
50 Pfeunig monallich .

Trägerlohn 10 Pfennig .

Durch die Poſt bezogen inkl . Poſt⸗
aufſchlag M. . 91 pro Quartal .

Telephon : Redaktion Nr . 377 . Amts⸗

Juſerate :

Die Kolonel⸗Zelle . 20 Pfg⸗

Auswärtige Inſerale 28 „

Die Reklame⸗Zeile 60 „
—

Expedition Nr . 218 .und Kreisverkündigungsblatt .
Dounerstag , 18 . Mai 1905 .Nr . 99 .

gekauntmachung . Bekanulmachung .
Sperrung von

Straßen betr .
No. 60864 II . Die Kirchen⸗

ſtraße vom Luiſenring bis

Hafenſtraße und die Hafen⸗
ſtraße von Jungbuſchſtraße
bis Kirchenſtraße werden

zwecks Vornahme von Walz⸗
arbelten vom Mittwoch , den
17. ds . Mts . ab auf die Dauer
von ungefähr 3 Wochen ge⸗
ſperrt. 5987

Maunheim , 16. Mai 1905 .
Gr . Bezirksamt .

Polizeidirektion .
Schäfer .

Bekauntmachung .
Nr. 701261 . Die Beutſch⸗

Amerikaniſche Petroleum⸗Geſell⸗
ſchaft in Hamburg bdeabſichtigt
die Errichtung einer kleinen Ben⸗
zinſabrik mit den erforderlichen
Gebäulichkeiten , Deſttllatiousein⸗
richtungen und Tauks in Röei⸗
nauhafengeblet . Die bei der Fa⸗
brikation ſichergebenden Abhwäſſer
ſollen zunächſt durch ein Dagi⸗
nageſyſtem in Klärbaſſins und
voll dort in den nach dem Rhein
führenden Fabrikabwaſſerkanal
im Stranggraben gelaugen .

Wir bringen dies zur öffenk⸗
lichen Kennknis mit der Auffor⸗
derung , etwaige Einwendungen
bei dem Bezirksamte oder dem
Stabbalteramt Rheinau binnen
14 Tagen vom Ablauf des Tages
an vorzubringen , an welchem
das dieſe Bekanntmachung ent⸗
hallende Amtsverkündigungs⸗
blatt ausgegeben wurde, widrigen⸗
fals alle nicht auf privatrecht⸗
lichen Titeln beruhenden Ein⸗
wendungen als verſäumt gelten .

Die Beſchreibungen und Pläne
liegen während der Eiuſplachs⸗
friſt auf den Kanzleien des Be⸗
zirksamts und des Stabhalter⸗
amts Rheinau zur Einſicht offen .

Mannheim , den 15. Mai 1905.
Großherzogl . Bezirksamt :

Abteilung 4:
Neff .

Konkurgverfahren .
Nr. 7346 . In dem Konkurs⸗

verfahren über das Vermögen
der Firma seller & Cie . ,
offene Handelsgeſellſchaft , Holz⸗
handlung in Mannheim , iſt zur
Prüfung der nachträglich ange⸗
meldeten Forderungen Termin
anberaumt auf 5986

Mittwoch , 14 . Juni 1905 ,
vormittags 11 Uhr ,

vor de Amtsgericht hierſelbſt ,
2. Stock , Zim . 114 — Saal D. —

Mannheim , 12. Mai 1905.
Der Gerichtsſchreiber

Großh . XIV :
Mohn .

Bekanntmachung.
Aufgebot v. Pfandſcheinen .

Uleber die Pfandſcheine des
Städt , Leihamts Mannheim :

Lit . A Nr . 10445
vom 31, März 1905,

Lit . C/Nr . 18 518
vom 7. März 1904,

welche angeblich abhanden ge⸗
kommen ſind , wurde das Auf⸗

en nach 8 28 der
eihamtsſatzungen beantragt .
Die Juhaber dieſer Pfandſcheine

werden hiermie aufgefordert , ihre
Anſprüche unter Vorlage der
Pfandſcheine innerhalb 4 Wochen
vonn Tage des Erſcheinens der
Bekauntmachung an gerechnet
beim Städt . Leihamt , Lit . C 5
Nr. 1, geltend zu machen , widri⸗
geufalls die Kraftloserklärung
oben genannter Pfandſcheine er⸗
folgen wirv . 30000/389

Mannheim , 16. Mat 1905.
Stüdtiſches Leihamt .

Hofmann .

Zwangs⸗Verſteigerung.
Donnerstag , 18 . ds . Mts .

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal

4, 5, gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungswege öffen ! ⸗
lich verſteigern⸗ 24943

Möbel verſch . Art .

Manyheim , 17. Mai 1905

Hartmann ,
Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗perſteigerung .
Donnerstag , 18 . Mai 1905

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal 04 5
hier , gegen bare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffentlech
verſteigern :

5988

1Reklamewagen leinſpänner !
1 Nachttiſch ,

Bilder . 2494
Mannheim , 17. Mai 1905

Straub , Gerichtsvollziehe
Rheinhäuferſtr . 31 , III

Elglischer Bart-wWas“
befördert bei jungen Leuten raf

einen kräftigen Bardünn gewachſene Bärte
n Elas M. 2 . 24812

arl u. verſtärtr

No. 15935 I . Wir bringen
hiermit zur öffentlichen Kennt⸗
nis , daß das gemäß Artikel

24b des Orts raßengeſetzes zu
führende Verzeichnis über die
Straßenkoſtengeiträge täglich ,
— mit Ausnahme der Sonn⸗

und geſetzlichen Feiertage
beim Tiefbauamt , Lit . L 2,
Nr . 9, 2. Stock , Zimmer Nr .
14 in der Zeit von vor⸗
mittags 10 bis 12 Uhr ,
eingeſehen werden kann . Auch
werden daſelbſt Auszüge aus
dem Verzeichnis oder Zeug⸗
niſſe erteilt .

Die Gebühren betragen :
a. Für die Einſichtname des

Straßenkoſtenverzeich⸗
niſſes 40 Pfg . und wenn
die Einſicht mehr als
eine Stunde Zeit in An⸗
ſpruch nimmt , für jede
angefangene weitere
Stunde nochmals 40 Pfg .

b. Für einen Au zug aus
dem Verzeichnis außer
der Einſichtsgebühr die

Schreibgebühr von 10
Pfennig pro Seite .

o. Für ein Zeugnis , außer
der Einſichtsgebühr eine
Zeugnisgebühr von 30
Pfg . , neben der Schreib⸗
gebühr mit 10 Pfg . pro
Seite . 3600 %½%

Mannheim , 1. Mai 1905 .

Bürgermeiſteramt :
von Hollander .

Vergebung von

Sielbau⸗Arbeiten .

Nr. 5362 . Die Ausführung von
1) ca. 385,00 Üfdm. Backſtein⸗

ſiel im Profil von ,70541,25
muLichtweite ,

0,60K1,10 m Lie

ſchließlich der S)
Fundirung in d Herzogenried⸗
ſtraße von der Waldhofftraße bis
zur Hochuferſtraße rechts des
Neckars ſoll öffentlich vergeben
werden .

Die Zeichnungen und Beding⸗
ungen liegen auf dem Tiefbau⸗
amt , Litra L 2 Nr . 9 zur Ein⸗
ſicht auf und können Angebots⸗
formulare und Maſſenverzetch⸗
niſſe gegen Erſtattung der Ge⸗
bühren von dort bezogen werden .

Angebote ſind A und
mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , dem Tiefbauamt bis zum
Montag , den 5. Juni 1905 ,

vormittags 11 Uhr

einzuliefern , woſelbſt die Er⸗
öffüung der eingelauſenen An⸗
gebote in Gegenwart der etwa
erſchienenen Bieter ſtattfinden
wird .

Nach Eröffnung der Verding⸗
ungsverhandlung eingehende An⸗
gebote werden nicht mehr ange⸗
nommen .

Zuſchlagsfriſt : 10 Wochen .
Mannoeim , den 3. Mat 1905.

Tiefbauamt :
Elſenlohr .

Bergmann & Mapland ;
Inh . : Ant . Bergmann
Planken Optiker E 1, 15

Spezialist in exakt u, bequem
sitzend . Brillen u. Zwickern m

Crystallgläsern , nur I. Qual .
Ilsometropgläser p Paar Mk. 5.
— Bergerystaligläser führen
schon seit 1888, p. Paar Mk 7.

Fahrräder von M. 67 . 50
an , fämtl . Zu⸗

behörtetle

＋
ſtaunend

N hillig .

Katalog gratis u. franko . 22178

Fahrrad⸗Induſtrie

Elite - Tyroler Sänger - und Tänzertruppe

Rheinschiffahrt .
Während der Dauer des Eiſenbahnſommerfahrplanes

1905 werden für die Durchfahrten von Schiffen und Flößen

geöffnet .
1. Die Eiſenbahnſchiffbrücke bei

Maxau⸗Maximiliausau :
Von 4 Uhr 00 Min . vorm . bis 4 Uhr 50 Min , vorm .

7 r 17 5 „ „ 35 „
6 „ 32

1* 1 17 7 110 20 „ .
„ 35 1 1* 7 7 1 55 1 1

17 9 11 12 60 1 9 0 50 1 7
e 1 „ 10 „ 43 7

„ „„ ô
„ aiem „ lachm
1* 1 7 4⁵ 17 0 2 17 25 5 7
10 3 710 07 10 * 1 8 17 50 *
1 4. 5 30 1 5 5 55 25 25 5
. 5 50 ＋ 6 * 1⁵ 15 17

11
6 „ 20 17 „ 17 6 1 35 17 „

2 7 „ 15 11 8 1 15 177 1* *
An Sonn⸗ und Feiertagen :

Von 7 Uhr 49 Min . nachm . bis 8 Uhr 15 Min . nachm .
1510 9 „ 00 „ „* * 9 6 17 *

In der Zeit von 4 Uhr vormittags bis 4 Uhr 50 Min .
vormittags ; von 5 Uhr 05 Minuten vorm . bis 5 Uhr 35
Minuten vorm . und von 9 Uhr 00 Minuten nachmittags bis
9 Uhr 5 Minuten nachmittags kann die Brücke nur dann
geöffnet werden , wenn es um dieſe Zeit ſchon , bezw . noch
genügend hell iſt .

2. Brücke bei Altlußheim⸗Speyer :
Von 4 Uhr 30 Min . vorm . bis 5 Uhr 00 Min . vorm .

71 5 * 20 * 1* * 10 *
1 8 30 5 0 „ 12 „ 40 „ nachm .

117 2 7 00 „ nachm. 5 „ 10 *
„ 6 25 1 15 7 * 10 *5 17

7 1 42 * * LE 8 * 2⁵ * 1*
7 8 * 45 1˙ 50 * 9 * 30 65
„ e 5 10 9

Ferner wird die Brücke von 10 Uhr bis 10 Uhr 30
Minuten nachmittags und bezw . von morgens 4 Uhr 30

Minuten bis 5 Uhr denjenigen Schiffen zur Durchfahrt ge⸗
öffnet , welche dem Brückenmeiſter vor 9 Uhr abends ange⸗
meldet worden ſind . 56924

Maunheim Speyer

Gr . Rheinbauinſpektion .
Kal - Straßen⸗ u . Fluß⸗

Bauamt .

Waäsche - u. Aussteuer - Geschäft
N .

Friedrich Bühlen , O 2, 0
empfiehlt 56938

Braut - u . Kinderausstattungen
in allen Preisen .

Herrenhemden .

Gute Ia . Waren , billigste Preise u. aufmerksame Bedlenung .

Wilder Mapn , N2
Ab Donnerstag , 18 . Mai bis Sonntag , inel . 21 . Mai

UROSSE CONTCERTE
der hier ſo beliebt gewordenen 56936

Lini vom Heede , genaunt Jodler-Tönigin .
5 Damen . 5 Herren .

Anfang abends 8 Uhr . Sonntag nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Es ladet ergebenſt ein Joh Hirsch .

Piliten⸗ RKRarten
Hefeft in gefckmack⸗
pollfter Huskührung

Dr . B . Sdasiue Buchdruckerei S . m. b. 5.
1

eom

Ausf

55562

Unſer Burcan und Wohnung
befinden ſich uunmehr 56897

P ſi, Ta , GRatskeller . )
Immob . - Bureau Levi & Sohn .

Vermittlung von Immobilien , Hypotheken ,

Zwangs⸗Herſteigerung .
Ntr . 2964. Im Wege der
Zwangsvollſtrecküng ſoll das in
Mannheim belegene , in Grund⸗
buche von Manuheim zur Zeit
der Eintragung des Verſteiger⸗
ungsvermerkes auf den Namen
der Maurermeiſter Anton Kirch⸗

eßner , Ehefrau , Anna geborene
Rüdiner in Maunheim einge⸗
tragene , nachſtehend beſchriehenen
Grundſtück am 58070
Freitag , den 26 . Mai 1905 ,

vormittags 9½ Uhr ,
durch das unterzeichnete Notarlat
in deſſen Dienſträumen B 4, 8
in Mannheim verſteigert werden .

Der Verſteigerungsvermerk iſt
am 28. Futz 1905 in das
Grundbuch eingetragen worden .

Die Einſicht der Mitteilungen
des Grundbuchanits , ſowie der
übrigen das Grundſtück betreffen⸗
den Nachweiſungen , insbeſondere
der We iſt jeder⸗
mann geſtattet .

Es ergeht die Aufſorderung ,
Rechte, Woelt ſie zur Zeit der

e des Verſteigerungs⸗
vermerks aus dem Grundbuch
nicht erſichtlich waren , ſpäteſtens
im Verſteigerungstermine vor det
Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn
der Gläubiger widerſpricht , glaub
haft zu machen , widrigenfalls ſie
bei der Feſtſtellung des geringſten
Gebots nicht berlckſichtigt und
bei der Verteilung des Verſteiger⸗
ulgserlöſes dem Anſpruche des
Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgeſetzt werden .

Dieſenigen , welche ein der
Verſteigerung entgegenſtehendes
Recht haben , werdeſt aufgefordert ,
vor der Erteilung des Zuſchlags
die Aufhebung oder einſtweilige
Einſtellung des Verfahrens her⸗
beizuführen , widrigenfalls für
das Recht der Vexſteigerungs⸗
erlös an die Stelle des ver⸗
ſteigerten Gegenſtandes tritt .

Beſchreibung des zu verſteigernben
Grundſlückes :

Grundbuch von Maunheim ,

zeichnis I.
Lgb. ⸗Nr. 5785 e, Flächeninhalt

3 a 17 qm, Schwetzinger Vorſtadt ,
Viehhofſtraße Nr. 12, Hofraite .

Auf der Hofraite ſteht ein vier⸗
ſtöckiges Wohnhaus mit J⸗Eiſen⸗
betonkeller eſs . Lgb. ⸗Nr. 5788 k,
aſs . Lgb. ⸗Nr. 5786 a.

Schätzung Mk. 36 000.

Mannheim , 24. März 1905
Großh . Notariat 111

als Vollſtreckungsgericht :
Dr . Müllker .

Vergebung von Bauarheiten
zur äußeren und inneren

Renovation der

Sternwarte in Mannheim .
Nachſtehend verzeichnete Arbei⸗

ten zur ſen der Steun⸗
warte ſollen int Wegeder öfſent⸗

werden und zwar :

2. Steinhauerarbeiten .
9. Schimiedearbeiten .
4. Kuüpferſchmiedearbeiten .
5.
6. Glaſerarbeiten .
7. Schloſſerarbeiten .
8. Tüncherarbeiten .
9. Schieferdeckerarbeiten .

10. Zimmerarbeiten .
11. Schreinerarbeiten .
12. Pfläſtererarbeiten .
13. Eniwäſſerungsarbeiten .
14. Tapezterarbeiten .

Zeichnungen und Uebernahms⸗
bedingungen können während den
ilblichen Geſchäftsſtunden bei der
unterzeichnelen Stelle ( Stern⸗
warte - Baufuregu ) eingeſehen
werden , woſelbſt auch die Ange⸗
botsformulare gegen Erſtattung
der Veryteltältigungskoſten er⸗
hältlich ſind .

Die Submifſtonseröffnung fin⸗
det Dienstag , 30 . Mai d. J .
11uhrſſtatt . Zuſchlagefriſt 14Tage .

Mannheim , 16. Mal 1905 .
Gr . Bezirksbauinſpektion .

Damen⸗ und

Kinderhüte
werden nach der neuesten
Mode angefertigt und chik
garniert unter Zusicherung
billiger Preise . 28565

5 . 19 , parterre .

Rolladen und Jalouſten 5
werden repaxiert in der Spezial⸗
Werkſtätte v. A. Herzog , § 4, 22.

neeeceee
an in und außer dem Hauſe .Wohnungen , Geſchäftslokalen ꝛc.

el . 595 .gleinberg & Heyer , N 3, 14. TLel . 595 .

EHein
oMPTE BEDIENUNEe

292 M. Besmer , J6 , 34, 3. St .

4
EAUSFUHRUNEN

Band 255, Blatt 28, Beſtandsver⸗

lichen Ausſchreibung vergeben
Ss887

1. Mauerer⸗ u. Verputzarbeiteſl .

115 . Jahrgang .

Nur für Metzgereien ,
Donnerstag , den 18 . Mai 1905 ,

nachmittags 2 Uhr 86950

im Hauſe SSckemhHeilrmerstr . 82

Versteigerung
eines in jeder Beziehung tadellos und vorzüglich arbeitenden

Siebenschneidigen Wiegeapparates .
Zur Spargelsaison ischen Spargel.

Hötel Fal KkKen Relsenden und Touristen -

Schwetzingen aus , Grosser Saal .

Schöner Garten mit Veranda . 2142
Neuer Inhaber : Franz Mossmann , früher Kurhaus Bad Sulzburg .

Perle des Odenwalds .

Luftkurort Lindenfels odeel
Hstel Odenwald , Besitzer : A. Vogel ,

Erstes und grösgtes Hötel am Platze , Elektrisch . Licht .
Volle Pension 4 Mk. Telefon 9. Schöne Säle für grösgere
Gegsellschaften , ange n. Absteigequartier für Touristen .

Kur - und Wasserheil - Anstalt .

das höchstgelegene Mineral - u. Hoor -

Mippolds Au bad im Schwarzwald , dem schönsten
und waldreichsten Gebirge Deutsch -

— ! :—— daand«s eröffnet seine Saison am 15. Mai .
Seit Jahrhunderten bekannt durch seine vorzügl . Stahl - Quellen ,
schöne Lage , gesunde Luft und gute Verpflegung sind seine Kur -
einrichtungen der Neuzeit angepasst . Stahl - , Moor- , Elektr . u. nat .
C. O. 2 Bäder . Hydroterapeutische Einrichtung . Hôtel comfortabel ,
elektr . Licht , Lift , Centralheizung , Omnibus , Automobil - u. Wagen⸗
verbindung mit Station Wolfach und Freudenstadt . Prospekte
gratis durch den Kurarzt Dr . Ph . Oechsler und den
Besitzer Otto Goeringer -

anatorium8
Nordrach

im bad. Schwarzwald
Das ganze Jahr

29. geöffnet .

Züdl , Dac Senae
Waldhötel Notschrei

1121 Meter ü. d. M.
Höchster Punkt der Poststr . Klrchzarten - Höllenthalbahn ,
Todtnau - Wiesenthalbahn . 2mal. Postverbindung von beiden
Seiten . Automobil - Verkehr Frelburg - Motschrei - Todtnau .

Einziger Kurort des ganzen Schwarzwaldes in dieser Höhenlage
mit vom Hotel aus nach allen Richtungen hin verzweigenden
ebenen Waldspazierwegen . Prachtyolle Tannen - u. Buchenholz⸗
Faldungen , in zentraler Lage zwischen Belchen , Schauinsland u.

gegenüber dem Bahnhaf .

—

ſellanstalt!
Bekannte , modern eingericht . Privatanstal
mit nachweisbar günstigen Hellerfolgen . In
völlig geschützt . Lage, unmittelb . an Tannen -
Waldungen Mlides , fast gleichmässig . Klims .
Zivile Preise . 0 Zimmer . 8 Aerzte . IIlustr .
Prospekte 8. Dr. Hettinger .

Feldberg 1½ bis 3 Std . beliebte und schöne Ausft
in die nahelieg . Waldorte . Keine Wiesen . Neu erbaute Ve 1
und Wandelhalle . Pension von Mk. . — an. 3911

Prospekte gratis durch ermann Widmaier .

Solbad Hürrheim .
Höchstgeleg . Solbad Huropas , 705 m ü. d. M. — Hudstat .d.
Zweigbahn Villingen - Marbach - Dürrheim ( Schwarzwaldbahrn )

Me Saison von April bis Ende Oktober .
Auskunft und Prospekte durch 897
Mrossh . Salinenamt u . den Kuxverein ,

Kurhaus u. Salnehetel . — Hotel Kreuz mit Dependauce ,
— Gasthaus Sonne u. A. — Penslon Heilnemann .
Pension Victoria . — Hans Bäuerle und Prive wohnungen

Meumattsmus U. Bicht
ist nach dem Gutachiten ꝑlinischer und dratlicur

Autoritüten heilbar durch Trinlkuten mit
*

Franzensbader Natalie - Quelle
— Lithion - Säuerling .

Gerlugster Kalkgehalt !

vo rzuqe : ntrelbende Mirkugg !
Von ganz besonderem Wehl⸗

eeee geschmack !
Erhältlich in allen Apotheken , Drogerien und

Mineralwasserhandlungen . 56792

Hauptniederlage bei Peter Rixius , Mineralwassergross -
handlung , Kgl . bayr . Hoflieferant in Ludwigshafen a. Kh.

empfehle : 55599

ſum Auspuftz Bodensl , Bodenlacke ,
Parkett - u. Linoleumwachs ,

Stahlspühne , Terpentins ! ,

Magischer
Fleckenreiniger

entfernt sofort jeden Plecken 0 5

aus jedem Stoft . Pulver , Essenz ,
Nur ächt : Kamphor , Naphtalin

Drogerie z , Waldhorn , Garl Ulrich Ruoff , U —. 1

Handriss - und

8 Mess - Urkunden

Sprung - HRegister
7 empfiehlt die

2

Df. H. Haas sche Bucharuckeref
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General⸗Anzeiger .

PSSE

Roosevelt
Der neue amerikanische

Calochrom -

Herrensfiefel
hat heute eine Vollendung

srrelcht , dass mit Recht

jedles Paar als

Meisterstüek
bazelchnet werden darf .

Poeller

Wert

Mk. 16 . —

Alle Fagons

Original Goodlearwelt ,
Besdtze

auue Naht , künstlerische

Sehaftausführung .
51662

anatomisch genau der Struktur des Fusses .

Nur Wanger- Stlefal
sind für emnflndliche Füsse massgesbend .

Nur Wanger- Stiefel
Sind In Qualltät unühertroffon .

Mur Wanger- Stiefel
sind bis zur vollständigen Auftragung

Der grössten Beachtung wert , ist unstreitig
meine heutige Ausstellung passgerechter

Normal - Stiefel c besen u 148s08 )

fagonhaltend .

Nur Wangar- Stiefel
Sind Im Praise dle denkbar Dilligsten .

Neuerbautes grösstes Spezialhaus für Waulgenässe Füssbakleidung

N l , 1

5
Werden in allen Farben
gefärbt von der FärbereiSeidene Kleider Ed. Printz , Mannheim . 3888

85

Copir - Pressen
von Mk . . — an , schmiedeiserne von Mk . 20 . — an

in grösster Auswahl bei 543281

. , Löwenhaupt Söhne NHachf .

NI . 9 V . Fahlbusch Kaufhaus .

Darmftädter ferde⸗Lakterie.
Ziehung am 30 . mai . — J Los nur 1 Mark .

( Stehungsliſte und Porto 20 Pfg . )
1 eleganter Wagen , Zweiſpänner mit 2 Pferden

und kompl . Geſchirr im W. von ca. Mk . 6000
1 Neitpferd mit Sattel und Zaun i . W. von ca. Mk . 2000
1 Stuhlwagen m. 1 Pferd u. Geſchirri . W. . ca . Mk . 1700

12 Pferde oder Fohlen im Geſamtwerte von Mk . 10300
andere Gewinne im Geſamtwerte von Mk . 5000

Juſe ſind zu beziehen durch:

I. F. lnacker, ute hit, berdr. Battne Darllstäadt.
Sowtie bei Wülhelm Fiskus , S K 105, Moritz
berger , E 3, 17. Adrian Schmitt , 8 4 , 19. J . F. Lang
esheim bei Mannhein⸗

Aaltestes Optisches Spezial - Geschäft .865

Friedr. Platz
Kaufhaus N I, 4 . Telephon 807 .

Ende Juli im neusen Laden auf der Rück⸗
Seite des Kaufhauses vis - - vis der Reichsbank .

Grosse Auswahl in

Baromster, Thermometer , Operngläser , Feldstscher etc .

1 aus nur I . prima Fabriken , 562001

Das neueste und voll -

kommenste der Art ! !

Blasberg “
oelbstrocher
ganz aus Metall

( Keine Holzkiste ) .

Niederlage bei :

Josef Blum
1 , 13 . 56021 U11

A. Wanger ,

smpfehlen

in ganz hervorragend grosser Auswahl

Wollmousseline
Lolnen, Piques, Etamines, Kattung für Kleider.

Aparte Neuheiten für Blusen .

Man verlangeProspeks .

Marktplatz

Hemden- Kattune und Zophirs.

56693

Auszug aus dem Jivilſtandesregiſter der Slodk
Maunheim
Gebore

n. e :

Küfer Peter Freiermuth e. Barbara .

Fuhrmann Ferdinand Dothee. T. Klara Joſefa .
Bierkutſcher Gottlob e. T. Lina Maria .

Holzarb , Philipp Blaut e. T. Roſg .
„ Vorarbeiter Adam Vatter e. T. Charlotte Anna .

D

FFabrikbeamte Friedrich Gilbert e.
15

Michard.
Fuhrmann Wilhelm Ellwanger e. Arthur .

„ Schreiner Heinrich Striegel e. S . Heinrich
Maſchiniſt Paul Belling e. T. Anng .

. Gipſer Michael Muxel e. S.
Buchdruckereibeſ . Johs . Gremm e.

viedrich .
utſcher Chriſtian Ludwig Bopp e. T. Lina Kath .

Kfm . Julius Kreitmair e. T. Jobanne Maria .
Kohlenhändler Johs . Deißler e. S . Karl Ludwig .
Eiſenbahnſekretär Ludw . Neugebauer e. T. Katharina .
Brückenwärter Georg Grün e. T. Emilie Luiſe .
Schneider Wilhelm Adelmann e. S . Richard Wilh .
Bierbrauer Joh Högt e . S. Ernſt Wilhelm .
5

Noſe
Fer Julius Schüßler e. T. Frieda Luiſe

oſa Marg .
„ Holzarbeiter Joh . Rößer e. T. Margareta .

Schützmann Georg Ebert e. T. Hilda Luiſe .
„ Tagl . Johannes Grün e. S. Friedrich .
. Eiſendreher Karl Nuß e. S . Adolf Otto .
1 11 Heinrich Schäfer e. S . Heinrich Hugo .

apezier Philipp Beckenbach e. S. Hugo Friedrich .
Küfer Michael Koch e. S . Heinrich .

„ Frifeur Mich . Burckhart e. T. Marta Maria .

Kfm . Karl Bechtloff e. S . Karl .
Ausläufer Karl Merker e. T. Maria Barbara .

„ Kutſcher Joſef Herrſchlein e. S. Emil Adam .
Lokomotivf . Emil Becker e. T. Gertrud Emile .

Witt Auguſt Beyerle e. S . Anton Aug . Friedrich .
Tagl . Jakob Körner e. S . Georg .

Eiſendreher Philipp Thoma e. T. Luiſe Greta .
Metzger Valentin Merkel e. S . Martin Otto .
„ Zimmermſtr . Chriſtian Bauer e. T. Elſa Sofie .
Reſerveheizer Friedrich Nees e. S . Karl Rudi .

Schloſſer Joh . Gg . Borlein e. S . Johann Georg .

2—
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10.

Packer Hch . Karl Berwanger e. T. Emma Matgilde .
Maurer Wilhelm Trautmann e. 7. Anng .

Former Karl Aug . Rappold e. S . Ludwig .
Schloſſer Franz Zamrzla e. T. Eliſabeth Barbara ,
„ Techniker Wilhelm Kaßen e. T. Amalie Klara .
Fuhruntern . Ludwig Wellenreuther e. T. Eva Kath . ,
„ Eiſendreher Georg Hopp e. T. Johanna .
Monteur Eugen Sprenger e. T. Emma Johanna .
Dekorationsmaler Georg Münch e. S. Georg .

8. d. Kanalarb . Chriſtof Gumbmann e. T. Barbara Kath .

Ffanz Halk & Ffiedrich Freund
n mechanische Schreinerei

Jungbuschstrasse 28 .

Anfertigung von Schreinerarbeiten jeder Art .

Reparaturen . — Gute Arbelt , prompte Bedlenung —

Hei billigster Berechnung . 50202

——

Bankbeamte Joh . Hermannsdörfer e. S . Karl Herm .

S. Viktor Herm .

95 „ Beamte Karl Rech e. S . 8 Ludw . Eduard .

BI , 7 , Breitestr .
Neubau , Marktplatz - Ecke .

HellmanneHeyd
3693 .

E

F 2 , 9a

Der neus amerlkanische

Lalochrom -

Damenstiefel
apartester Modestiefel

In hervorragend schöner

Ausstattung .

Ständiges Lager mehrerer

tausend Paare dleser Art

Distingulrt , vornehm wWir⸗

kende Fagons , dle selhst

bei grösstem Strapazieren ,

Ihre elegante Form behalten .

e
Kinder Bettstellen

sowie in grossen

Telephon 2558 .

— — 2

eeeee Bauer
Telephon 95d6ü F 2 , 90

Tapefen
jeder Seſchmacksrichfung in allen Preislagen .

G inoleum e f
Inlaid , Druczoare , Teppiche ,

Lräufer , Wachstuche und Huflegers Sfoffe ,

Da . Liinoleum u. Parquefbohnermasse ,

Buntglas⸗ Imitationen in grössfer Hussoahl .

IB . Tapetfen - Reſte von —25 Rollen weit unter Preis .

SSü

—
Polstefwaren

Schlafzimmer

Hglaut -
Ausstattungen
herren - und

Knaben - Anzuge
kaufen Sie reell , 5

gut und billig
mit 628

Anzahlung

Mk. an

öbe,U. Waren⸗
beredihaus

„ Badenia “
S 1, 1 ( Ecke ) .

5 15 5 außer den
Hauſe wird angenommen . 3387

Marg . Hoffmann , 66 , 5, .St.

Piir dde W. gew. U. abgeh .
ſow. Auſpol . u. Wichſen v.Möb .
10 8. Wan eeee e* 2 8.

Metall - Bettstellen
im allen Farben von Mk . . — an .

IL . Steimthal O I , 3

gegenüber Kauf haus

36084T

55309 . II

Solide Glaswand ,
ca. 7 Mlr . breit , 3,5 Mtr . hoch,

zwei große , 36 flammige
Gaslüſter, .

drel fnfarguge Gaslüſter ,
12 Wandarme

für Gas , 4005 u. einflam . dito ,
ca . 400 Rohrſtühle

zu Lerkgiſt; 2469
I . I , Eckladen .

Alkoholfreies Geränk
Perlender Apfelsaft .

Aerztl . empfohlen für Zucker - ,
Nieren - , Biasen - , Nexrven - u.

Giahl - Leidendse ,
Ueberall erhältlich und direkt

in der 52921

Pomrilfabrik T 6, 34
— 2661 .

Haarausfall
wird Golt beſeitigt durch

Goldſchmidts

Brenneſſelwaſſer .Preis per Fl . Mk. . —.

Badenia - Drogerie ,
I , 9 . 21995

Prima Magnum
( Speiſekartoffel )

ſowie gelbe ee
oſſeriere zu billigſten Tagespreiſen .
Von 1 Cir . ab frei ins Haus u.
erbitte Beſtellungen .

Ferd. Hochſtädter, 8 6, 42.

Fubßschweig⸗
seife und
Pulver .

Salicyl - TLalg ,
Präservativ - Cream ,

ſowie
Phönix⸗

und
Luffah -

Sohlen
eimpfehlen : 56492

Lüdwig & Schüttnelm

24889

Parkets .
Wir übernehm . jederzeit billigſt

die Ausführ . neuer , das Reinigen ,
Abhobeln ꝛc. ſchmutzig . Parketböden

Herm . Schmitt & Co .
Parketgeſchäft , 2064

P 7, 22 (Hedelbgnlt — Tel . 270

Wer
5 guten

Magen ,
caunded Bieh

ſtarke Nerven
und ſich vor

Krankheit
ſchützen will ,
genieße täglich

10-12 Tropſen.J. Hirt ' s
Universal - Wurzel - Likör .

Beſterprobteſles Mittel
gegen Jufluenza und Katarrhe .

Nur echt mit obiger Schutzmarke .
Alleinige Fabrikanten J. Hirth

& Cie. ,
deen

ine 56.
Zu haven in Flaſchen zu Mk. 2 —

u. Mk. . 10 bei : 8 Merkle, Drogerke ,
Gontardplatz; 2 Kühner , Jung⸗
buſchſtr . 31; Kar Steinbrunn ,F
Nr. 2 u. 83; Peter Keeller ,U1 Nr . 19f
Jat . Walther⸗ K 2 Nr . 28 ; W. Schuh⸗
macher , H 2 Nr. 14 ; Ehr. Wühlers
Wwe. , Dammſtr . 31 Wilh . Mergen⸗
thaler⸗ Käſerthalerſtr . 162 ; Adam
Stadelmeier , Wohlgelegen , Ph.

91 85Käferthal .
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